Der Stadtverordnetenvorsteher ELTX;I .&L Eﬂ% ﬁﬂﬁ'ﬁ

10. Oktober 2023

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT

der 18. offentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am Montag, 09. Oktober 2023, 19:20 Uhr bis 22:04 Uhzr,
im Sitzungssaal der Stiitzpunktfeuerwache Eltville,
Erbacher StraBe 11, 65343 Eltville am Rhein

Anwesend

Vorsitz:
CDU:
Herr Ingo Schon

Stadtverordnetenvorsteher

Mitglieder:

CDU:
Herr Alexandre Armaud Stadtverordneter
Herr Andreas Bsullak Stadtverordneter
Herr Daniel Butschan Stadtverordneter
Frau Corinna Diehl Stadtverordnete
Herr Ludwig Jung Stadtverordneter
Herr Alexander Koziol Stadtverordneter
Herr Christian Krechel Stadtverordneter
Frau Andrea Kremer Stadtverordnete
Frau Jeanette Miiller Stadtverordnete
Frau Nancy Niidling Stadtverordnete
Herr Felix Tellez Nitzling Stadtverordneter
Herr Joachim Weckel Stadtverordneter
Herr Christian Werner Stadtverordneter
Frau Lilly Witte Stadtverordnete

GRUNE:
Herr Guntram Althoff Stadtverordneter
Herr Franz-Josef Bar Stadtverordneter
Frau Kathrin Bruns Stadtverordnete
Frau Petra Driese-Gessner Stadtverordnete
Frau Jutta Gadamer Stadtverordnete

Frau Sigrid Hansen

1. stellv. Stadtverordnetenvorstehe-
rin

Herr Ulrich Kist Stadtverordneter
Herr Wolfgang Steinberg Stadtverordneter
SPD:
Herr Ralf Bachmann Stadtverordneter
Herr Harald Berg 2. stellv. Stadtverordnetenvorsteher
Herr Matthias Hannes Stadtverordneter
Herr Tilo Maier Stadtverordneter
Herr Michael Morvilius Stadtverordneter
Frau Andrea Panz Stadtverordnete
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BLL:
Herr Mark James Ellis
Herr Heinrich Gaber

AfD:
Herr Dr. Frank Grobe
Herr Jan Feser

Vom Magistrat:
CDU:
Herr Patrick Kunkel

CDU:
Herr Hans-Walter Pnischeck

CDU:
Herr Horst Korte
Herr Markus Racke
Frau Monika Schneiderhohn
Herr Reinhold Sturm

GRUNE:
Herr Helmut Fell

SPD:
Herr Wilfried Koch

BLL:
Frau Beate Herbert

Von der Verwaltung:
Herr Holger Leis
Herr Dieter Schenk
Frau Andrea Schiiller
Herr Claus-Jiirgen Steins
Herr Michael Stutzer

Schriftfithrung:
Frau Susanne Paschke

Entschuldigt

Vorsitz / Mitglieder:
CDU:
Frau Tina Lochner

GRUNE:
Herr Michael Albrecht
Herr Dirk Dohn

BLL:
Herr Rainer Scholl

Stadtverordneter
Stadtverordneter

Stadtverordneter
Stadtverordneter

Biirgermeister

Erster Stadtrat

Stadtrat
Stadtrat
Stadtratin
Stadtrat

Stadtrat

Stadtrat

Stadtratin

Bediensteter
Bediensteter
Bedienstete

Bediensteter
Bediensteter

Schriftfiihrerin

Stadtverordnete

Stadtverordneter
Stadtverordneter

Stadtverordneter
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Vom Magistrat:

GRUNE:
Frau Dr. Alexandra von Rothkirch und Stadtratin
Panthen

SPD:
Herr Andreas Panz Stadtrat

BLL:
Frau Jutta Scholl-Seibert Stadtratin

Sitzungsverlauf

Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon eréffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung um 19:20
Uhr und stellt die ordnungsgemab erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfahigkeit fest.

Einwendungen gegen Einladung und Tagesordnung werden nicht erhoben.

Die Niederschrift iiber die 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 10. Juli 2023 hat gemaB der
Geschaftsordnung der Stadtverordnetenversammlung offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsin-
formationssystem der Stadt Eltville fiir die Mitglieder veroffentlicht.

Gegen die Abfassung der Niederschrift wurde kein Widerspruch erhoben.

Zu Beginn der heutigen Sitzung begriiBt der Vorsitzende Herrn Ulrich Kist, der fiir die im August ausge-
schiedene Stadtverordnete Christina Miiller in die Stadtverordnetenversammlung fiir die Fraktion Biindnis
90/Criine nachgeriickt ist und wiinscht ihm im Namen des Hauses eine gute Zusammenarbeit.

Bevor der Vorsitzende die Empfehlungen des Altestenrates hinsichtlich der Uberweisung von Tagesord-
nungspunkten nach Teil A bekannt gibt, bittet er die Anwesenden sich fiir eine Schweigeminute zu erhe-
ben und sagt im Namen des Altestenrates ein paar Worte zum terroristischen Angriffskrieg der radikal-is-
lamischen Palastinenserorganisation Hamas auf Israel zum Gedenken an die Opfer und deren Angeho-
rige.

AnschlieBend gratuliert er im Namen der Stadtverordnetenversammlung Stadtratin Monika Schneider-
hoéhn und Stadtverordneten Morvilius jeweils zum runden Geburtstag und iiberreicht ihnen ein Prasent.

Nun gibt der Vorsitzende die Empfehlungen und Anderungen des Altestenrates hinsichtlich der Uberwei-
sung von Tagesordnungspunkten nach Teil A bekannt.

Die Tagesordnungspunkte

B/5. Neufassung Hauptsatzung (VL-65/2023 1. Erganzung)

B/6. Tagespflege in Eltville am Rhein etablieren (FA-6/2021) (VL-70/2023 1. Erganzung)

B/1. Berichterstattung Zinssteuerung 2022 mittels Vertrage zur Sicherung und (VL-69/2023)
Kostensenkung zum 31.12.2021

B/8. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 Eigenbetrieb Stadtwerke und Ge- (VL-76/2023)
winnverwendung

B/9. Bestellung Jahresabschlusspriifer fiir den Jahresabschluss Eigenbetrieb (VL-95/2023)
Stadtwerke 2023

B/10. UberplanmaBige Ausgaben Sanierung in Raten Burg (VL-90/2023)

B/11. Sanierung der Turnhalle Erbach fiir den Schul- und Vereinssport (VL-106/2023)
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B/12. Bebauungsplan Nr. 102 “Am Weisenstein“, Rauenthal (VL-92/2023)
— Satzungsbeschluss und Beschluss iiber die Teilanderung des Flachen-

nutzungsplans

B/13. Bebauungsplan ,Winzerhalle“, Rauenthal (VL-100/2023)
- Emeute Veranderungssperre

B/15. Bebauungsplan ,Irrlitz“, Hattenheim, Aufhebung (VL-103/2023)
- Beschluss zur offentlichen Auslegung

B/21. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzenschutzver- (FA-39/2023)
ordnung neu bewerten"

B/26. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Barrierefreiheit" (FA-44/2023)

sollen in Teil A gemaB den Empfehlungen der Ausschiisse und Ortsbeiradte einschlieBlich der zur heuti-
gen Sitzung vorgelegten i\nderungsantrége beschlossen werden, wobei iiber den Tagesordnungspunkt
B/21, Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzenschutzverordnung neu bewerten
(FA-44/2023)“, zuerst und isoliert abgestimmt werden soll.

Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.

Des Weiteren gibt der Vorsitzende bekannt, dass Biirgermeister Kunkel zu Tagesordnungspunkt B/18, An-
trag der CDU-Fraktion vom 10.07.2023 (PE) betreffend "Kommunale Warmeplanung (FA-36/2023), im
Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit sowie im Altestenrat den laufenden Prozess zur Planung
der MaBnahmen und Konzeption erldutert hat und deshalb der Altestenrat empfiehlt, den Antrag zwar fiir
erledigt zu erklaren, aber in Teil A festzuhalten, dass das Handeln der Verwaltung in den Grundziigen un-
terstiitzt wird.

Hiergegen erheben sich keine Einwande.

Bei Bekanntgabe der Empfehlung des Altestenrates die beiden Tagesordnungspunkte B/19 und B/20 wie
im Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit gemeinsam zu beraten und deshalb en bloc aufzuru-
fen, wird der Antrag der Griinen-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Plakatierungssatzung" von der

antragstellenden Fraktion zuriickgezogen. Damit steht er heute nicht mehr zur Beratung.

Zu Tagesordnungspunkt B/19, Antrag der AfD-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Wahlwerbung"
(FA-37/2023), beantragt Stadtverordneter Hannes diesen Antrag wegen Nichtzustandigkeit an den Magis-
trat zu iiberweisen. Hiergegen erheben sich keine Einwande, sodass dem Antrag entsprochen wird.
Erganzend dazu verweist Biirgermeister Kunkel auf die Zusage im Hauptausschuss fiir Finanzen und
Nachhaltigkeit, die Aushangzeit von 40 auf 42 Tage zu verlangern (Anpassung an Nachbarkommunen).
Damit ist der Antrag an den Magistrat iiberwiesen und steht deshalb heute nicht mehr zur Beratung.

AubBerdem teilt der Vorsitzende mit, dass Biirgermeister Kunkel den Tagesordnungspunkt B/14, Bebau-
ungsplan Nr. 100 ,,Rauenthal Nord® (VL-91/2023), zuriickgezogen hat.

Auf Nachfrage des Vorsitzenden, ob es weitere Antrage zur Tagesordnung gibt, bringt Biirgermeister
Kunkel eine Beschlussvorlage betreffend ,,Bebauungsplan “RMF-Kubus“, Erbach; Aufstellungsbeschluss
(VL-115/2023 1. Erganzung)*“ ein und begriindet die Dringlichkeit.

Der Ortsbeirat Erbach hat am 5.10.2023 der Vorlage zugestimmt.

Der Vorsitzende lasst iiber die Dringlichkeit abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
- einstimmig bei 8 Enthaltungen —
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Damit wurde die erforderliche 2/3-Mehrheit zur Aufnahme in die heutige Tagesordnung erreicht. Auf Vor-
schlag des Vorsitzenden besteht Einvernehmen, den Punkt hinter dem TOP Anfragen aufzurufen. Alle
nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend.

Cegen die vorgenannten Anderungen und Empfehlungen des Altestenrates erhebt sich kein Wider-
spruch, sodass die Tagesordnung wie folgt geandert ist:

offentliche Sitzung

Teil A

1. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzen- (FA-39/2023)
schutzverordnung neu bewerten"

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- 29 dafiir, 3 dagegen, 1 Enthaltung -

Der Magistrat wir gebeten, die Einschitzung gem. Mitteilungsvorlage MI-104/2022 zur Notwendigkeit ei-
ner Katzenschutzverordnung fiir das Eltviller Stadtgebiet bzw. im Verbund mit weiteren Nachbarkommu-
nen vor dem Hintergrund der Berichterstattung des Rheingau Echos vom 17. August 2023 ,, Tierschutz im
Rheingau“ neu zu bewerten und dabei insbesondere zu priifen, ob sich dem VerstoB der Stadt Oestrich-
Winkel in der Sache angeschlossen werden sollte.

2. Neufassung Hauptsatzung (VL-65/2023
1. Erganzung)

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Der Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Eltvi}le am Rhein wird in der vorgelegten Form (Anlage 1,
Stand: 14.06.2023 einschl. der Aktualisierung § 8 Offentliche Bekanntmachung Stand 23.06.2023 (Anlage 5)
zugestimmt.

3. Tagespflege in Eltville am Rhein etablieren (FA-6/2021) (VL-70/2023
1. Erganzung)

Der Ausschuss fiir Jugend, Soziales, Sport und Kultur hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 sowie der Haupt-
ausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zugestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

1.

Die Stadt Eltville am Rhein sagt der Caritas Altenwohn- und Pflegegesellschaft mbH (CAP) fiir den Fall ei-
ner Betriebskosten-Unterdeckung einen vorab festgelegten Zuschuss aus stadt. Mitteln an der Etablie-
rung einer Tagespflege im Haus St. Hildegard nach dem durch die CAP eigenfinanzierten Umbau des
Hauses im dargelegten finanziellen Rahmen verbindlich zu. Entsprechende verbindliche Vereinbarung
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erfolgt unter Beteiligung des Magistrates. Fiir das Betreuungsangebot sollen die Eltviller Biirger und Biir-
gerinnen bevorzugt werden.

2.
Die finanzielle Bezuschussung gemaB vorstehendem Beschlusspunkt erfolgt aus anteiliger Verwendung
von Mitteln der bestehenden Sonderriicklage/Sonderposten aus der Erbschaft Moog.

4, Berichterstattung Zinssteuerung 2022 mittels Vertrage zur Sicherung | (VL-69/2023)
und Kostensenkung zum 31.12.2021

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Der Bericht zur Zinssteuerung mittels Vertrage zur Sicherung und Kostensenkung zum 31.12.2022 wird zur
Kenntnis genommen

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 Eigenbetrieb Stadtwerke (VL-76/2023)
und Gewinnverwendung

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Stadtwerke Eltville fiir das Jahr 2022 wird festgestellt. Der Jahres-
gewinn, in Hohe von 116.505,31 EUR, wird den Riicklagen zugefiihrt.

6. Bestellung Jahresabschlusspriifer fiir den Jahresabschluss Eigenbe- | (VL-95/2023)
trieb Stadtwerke 2023

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Fiir die Priifung des Jahresabschlusses 2023, des Eigenbetriebes Stadtwerke, wird die Wirtschaftsprii-
fungsgesellschaft RHG Treuhand GmbH WPG, zu einem Angebotspreis von brutto 3.689,00 Euro, beauf-
tragt.

1. UberplanmiBige Ausgaben Sanierung in Raten Burg (VL-90/2023)

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -
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Zur Deckung der iiberplanmaBigen Ausgaben in Héhe von rund 825.000 EUR bei der investiven MaB-
nahme ,,Sanierung in Raten Burg” mit der Investitionsnummer I1155732-01 werden folgende in diesem Jahr
nicht benotigte Mittel herangezogen:

1095111-13 Eltville Suid: 300.000 EUR
1084241-13 Turnhalle Erbach: 525.000 EUR

8. Sanierung der Turnhalle Erbach fiir den Schul- und Vereinssport (VL-106/2023)

Der Ausschuss fiir Jugend, Soziales, Sport und Kultur hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Der Ortsbeirat Erbach hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 der Vorlage zugestimmt.

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt.

Die Abstimmung erfolgt — wie vom Vorsitzenden zu Beginn der Sitzung erldutert — einschlieBlich des zur
heutigen Sitzung vorgelegten Erganzungsantrags der SPD (Anlage).

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

1.) Die Sanierung der Turnhalle Erbach fiir die Nutzung zum Schul- und Vereinssport wird beschlossen.
Hierbei sollen bei der Sanierung Moéglichkeiten auch fiir auBerordentliche Veranstaltungen insbesondere
in Belangen des Brandschutzes und der Beliiftung bei Umsetzbarkeit beriicksichtigt werden.

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine ermeute Bewerbung um die angekiindigte Bundesférderung, aus
dem Etat des Klima- und Transformationsfonds SJK 2023, einzureichen.

3.) Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des HFUN als Grundlage zur Bewerbung um die ange-
strebte Bundesforderung zu verwenden, da die nachste Stadtverordnetenversammlung erst nach Fristab-
lauf zur Einreichung der Projektskizze fiir das Forderprogramm stattfindet.

4.) Die Verwaltung wird beauftragt, den Stadtverordnetenvorsteher nach der Beschlussfassung durch den
Magistrat iiber den beschlossenen Inhalt zu informieren um den Stadtverordnetenbeschluss in der anste-
henden Sitzung formal zu fassen.

5.) Die geschatzten Investitionskosten in Hohe von gerundet 4.650.000,00 Euro sind im Haushalt 2024 be-
reitzustellen.

6.) Sollte es keine Zusage der unter Satz 2 genenannten Férderung geben, wird der Magistrat beauftragt
eine Wirtschaftlichkeitspriifung durchzufiihren. Diese umfasst eine umfassende Sanierung ebenso, wie
den Neubau. Neben der Machbarkeit sind auch Finanzierungsmodelle einzubeziehen, die einen langfris-
tigen Erhalt der Erbacher Halle ermdglichen und die Einzelbelastungen fiir die Haushaltsjahre 2024ff. fort-
schreiben. Dieser Plan ist der Stadtverordnetenversammlung als Beschlussvorlage vorzulegen.

9. Bebauungsplan Nr. 102 “Am Weisenstein“, Rauenthal (VL-92/2023)
- Satzungsbeschluss und Beschluss iuiber die Teilanderung des Fla-
chennutzungsplans

Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt.
Der Ortsbeirat Rauenthal hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt.

Beschluss:
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- einstimmig bei 1 Enthaltung -
L
Abwagung der Stellungnahmen der Behorden, sonstigen Trager offentlicher Belange und Naturschutzver-
bande:
- Anlage 1 -
II.

Die 24. Teilanderung des Flachennutzungsplanes im Bereich “Am Weisenstein" in der Fassung vom De-
zember 2022 (Anlage 2) und die Begriindung hierzu (Anlagen 3 und 6) werden beschlossen.

III.

Der Bebauungsplan Nr. 102 "Am Weisenstein" in der Fassung vom Juni 2023 (Anlage 4) wird als Satzung
und die Begriindung hierzu (Anlagen 5 und 6) beschlossen.

10. |Bebauungsplan , Winzerhalle“, Rauenthal (VL-100/2023)
- Erneute Veranderungssperre

Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt.
Der Ortsbeirat Rauenthal hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Fiir den Planbereich "Winzerhalle" wird gemaB §§ 14 und 16 BauGB eine emeute Veranderungssperre er-
lassen (Anlage 2: Satzungstext).

Der Stadtverordnetenversammlung ist spatestens in einem Jahr iiber den Sachstand zu berichten.

11. |Bebauungsplan ,Irrlitz“, Hattenheim, Aufhebung (VL-103/2023)
- Beschluss zur offentlichen Auslegung

Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt.
Der Ortsbeirat Hattenheim hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Dem Entwurf iiber die Begriindung zur Aufhebung des Bebauungsplans ,,Irrlitz“ in der Fassung vom Sep-
tember 2023 (Anlage 2) wird zugestimmt.

Der bestehende Bebauungsplan und die Begriindung zur Aufhebung sind gemaB § 3 (2) BauGB offentlich
auszulegen.

12. |Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Barriere- (FA-44/2023)
freiheit"

Der Ausschuss fiir Jugend, Soziales, Sport und Kultur sowie der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nach-
haltigkeit haben keine Beschlussempfehlungen gegeben, da seitens der Fraktionen Klarungsbedarf ange-
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meldet wurde. Die Abstimmung erfolgt in Form des heute im Altestenrat vorgelegten gemeinsamen Ande-
rungsantrages der Fraktionen SPD, CDU und BLL (Anlage).

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Der Magistrat wird gebeten ein Konzept zu erstellen, um durch weitere MaBnahmen die Barrierefreiheit in
Eltville weiterzufithren und voranzutreiben. Dies setzt bereits erfolgreich implementierte Konzepte fort.
Dabei sind sachkundige Stellen, wie beispielsweise Behindertenverbande mit einzubeziehen.

Dabei ist wie folgt zu priorisieren und der Zusatzaufwand als eigenstandiger Punkt in die jahrliche Haus-
haltberatung aufzunehmen und transparent nach Kosten und MaBnahme aufzuschliisseln.

1. Identifikation und barrierefreier Ausbau der wichtigsten Verbindungen, die durchgangig barrierefrei
sein sollen. Diese sind zu benennen und mit einem Umsetzungsplan (Zeit/Kosten) zu versehen.

2. Fiir blinde Menschen taktil ,lesbare” FuBwegverbindungen zur verbesserten Orientierung vorsehen.
Dazu gehoéren Bodenindikatoren und Vervollstandigung von Leitlinien, akustische Hilfen an Lichtsignalan-
lagen, ausgehend vom Bahnhof Eltville mit durchgehenden Routen zu den wichtigsten Zielen.

3. Gegebenenfalls weitere alltagliche Sitzgelegenheiten im gesamten Stadtgebiet zu priifen, die nicht nur
an touristisch interessanten Punkten aufgestellt sind.

4. Entwicklung eines Barrierefreiheitsstadtplans, der mobilitdtseingeschrankten Personen verdeutlicht,
welche Wege nutzbar sind.

AubBerdem wird der Magistrat gebeten,

5. das neue Landesforderprogramm zur Verbesserung der Barrierefreiheit kommunaler

Einrichtung auf mogliche UmsetzungsmaBnahmen in Eltville am Rhein zu priifen. Dabei sollen insbeson-
dere die stadtischen Einrichtungen mit Publikumsverkehr, Versammlungsstatten wie die Feuerwehrgera-
tehauser und genutzte Wahllokale beriicksichtigt werden. Ein

Schwerpunkt soll, falls Férdermittel zu bekommen sind, die konzeptionellen Vorarbeiten zur Ertiichtigung
des Feuerwehrgeratehauses in der Kernstadt sein. GemaB Berichterstattung kénnten auch Aufziige, Leit-
systeme und Horanlagen geférdert werden. Dariiber hinaus moge gepriift werden, inwieweit bestehende
Handlungsbedarfe in der Ertiichtigung der stadtischen Verkehrsflicheninfrastruktur (Biirgersteige, Ab-
senkungen, Wegebeldge/Taktil Elemente etc. mit Zustandigkeit der Stadt) iiber dieses Programm abge-
bildet werden koénnten.

6. in den kiinftigen Planungen fiir die Ermmeuerung der 6ffentlichen Spielplatze im Stadtgebiet konsequent
Bedarfe von Kindern mit Behinderung zu beriicksichtigen und dabei neben inklusiv nutzbaren Spielgera-
ten auch die Zuwegungen im Blick zu behalten, soweit dies ortlich umsetzbar ist. Konkret soll der Aufbau
eines geforderten Karussells - wie in Oestrich-Winkel - bestmoglich unterstiitzt werden. Die Férdermog-
lichkeiten des Programms ,,Stiick zum Gliick" der Aktion Mensch moégen gepriift und bei Geeignetheit
selbststandig beantragt/beworben werden.

Der Magistrat wird zusatzlich gebeten zu bewerten, ob der Punkt ,Barrierefreies Eltville" der Ubersicht
wegen als feste Haushaltsziffer zu fithren ist. Zudem ist zu priifen, ob es fiir das Ziel der Barrierefreiheit
Fordermoglichkeiten gibt.

13. |Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2023 (PE) betreffend "Wohnung (FA-31/2023)
Anbau Altes Rathaus Erbach"
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Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 keine Beschluss-
empfehlung gegeben, da der Ortsbeirat hieriiber noch nicht beraten hatte.

Der Ortsbeirat Erbach hat in seiner Sitzung am 05.10.2023 dem Antrag zugestimmt.
Da allerdings noch Klarungsbedarf angemeldet wurde, soll der Punkt vertagt werden.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Damit ist die Beschlussfassung vertagt.

14. |Antrag der CDU-Fraktion vom 10.07.2023 (PE) betreffend "Kommu- (FA-36/2023)
nale Warmeplanung"

In der vergangenen Sitzung am 10.07.2023 hatte der Antrag die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, des-
halb wurde er auf die heutige Tagesordnung genommen.

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 keine Beschluss-
empfehlung abgegeben. Biirgermeister Kunkel hatte zuvor den Prozess zur Erstellung einer kommunalen
Warmeplanung erlautert. Auszug der Niederschrift: ,,AnschlieBend berichtet Biirgermeister Kunkel iiber
einen Workshop mit der Nassauischen Heimstétte. Am 18. August fand ein Workshop zum Thema kom-
munale Wérmeplanung in Eltville statt, daran haben teilgenommen:

- Fachleute der Nassauischen Heimstitte und deren Kooperationspartner BCC Energie GmbH,

- Vertreter aus der Verwaltung (Hoch- & Tiefbau, Nachhaltigkeitsmanagement)

- BGM.

Im Nachgang zum Termin wurde die Nassauische Heimstatte mit der Erarbeitung der Projektskizze fiir
die kommunale Wédrmeplanung in Eltville am Rhein beauftragt mit dem Ziel, dass wir zeitnah einen Fér-
derantrag beim Land Hessen einreichen.

Angestrebt wird eine Forderquote von 75% fiir besonders innovative VerbundIlésungen — angedacht
wurde wdhrend des Workshops am 18.8. eine Losung, bei der Trester zum Einsatz kommt. Fiir ,,nor-
male*” Vorhaben ohne besonderen Innovationscharakter liegt die Férderquote bei 50%.

Aktuell lIduft die Skizzenerstellung, wir liefern dazu die Informationen und Dokumente, die dafiir bené-
tigt werden.

Im Laufe einer sich anschlieBenden Diskussionsrunde besteht Einvernehmen, keine Beschlussempfeh-
Iung zu geben. Der Punkt soll zundchst in den Fraktionen beraten werden, um bis zur Stadtverordne-
tenversammlung ggf. einen fraktionsiibergreifenden gemeinsamen Antrag vorzulegen.

Auf Nachfrage des Vorsitzenden besteht fraktionsiibergreifend Einvernehmen dieses Vorhaben zu unter-
stiitzen und hieriiber abzustimmen.

Beschluss:
- einstimmig bei 1 Enthaltung -

Die Stadtverordnetenversammlung unterstiitzt die MaBnahmen zur Erstellung einer kommunalen Warme-
planung und bittet um regelmaBige Informationen.

15. |Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Weidetier- | (FA-40/2023)
haltung"
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Biirgermeister Kunkel informiert umfassend zu diesem Thema. Die diesbeziigliche Mitteilungsvorlage ist
dem o. a. Antrag als Anlage beigefiigt. Daraufhin erklart Stadtverordneter Bachmann im Namen seiner
Fraktion den Antrag fiir erledigt.

Beschluss:

Der Antrag wurde seitens der antragstellenden Fraktion fiir erledigt erklart.

Teil B

1. Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhaltnis und Einfithrung, Verpflichtung, Ernen-
nung und Vereidigung einer nachriickenden ehrenamtlichen Beigeordneten sowie
Nachriicken eines Stadtverordneten

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Stadtratin Wolter um Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhaltnis ge-
beten hat, da sie aus Eltville wegzieht. Biirgermeister Kunkel und Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon
bedanken sich im Namen des Hauses fiir die vertrauensvolle Zusammenarbeit und iiberreichen ihr die
Entlassungsurkunde sowie einen BlumenstrauB.

AnschlieBend gibt der Vorsitzende bekannt, dass laut der in der konstituierenden Sitzung am 19.04.2021
durchgefiihrten Wahl gemaB dem Wahlvorschlag von Biindnis 90/Griine als nachstes Herr Ulrich Kist in
den Magistrat nachriicken wiirde. Dieser hat aber erklart, auf ein Mandat im Magistrat zu verzichten, da
er sein Mandat in der Stadtverordnetenversammlung ausiiben méchte. Deshalb riickt die ndchste noch

nicht berufene Bewerberin, Frau Marita Kist in den Magistrat nach.

Der Vorsitzende begliickwiinscht Frau Kist zur Wahl, die bestatigt, dass sie das Amt als ehrenamtliche
Beigeordnete (Stadtratin) der Stadt Eltville am Rhein annimmt. AnschlieBend wird Stadtratin Marita Kist
gemadDB §46, Abs. 1 HGO vom Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon in ihr Amt eingefiihrt und durch
Handschlag auf die gewissenhafte Erfiillung ihrer Aufgabe verpflichtet. Biirgermeister Kunkel handigt
Frau Kist die Emennungsurkunde aus und begliickwiinscht sie zur ihrer Wahl. Des Weiteren weist Stadt-
verordnetenvorsteher auf die Bedeutung des Diensteides hin und bittet die Versammlung sich zu erhe-
ben. Sodann nimmt er Marita Kist den Diensteid ab.

Frau Kist nimmt im Magistrat ihren Platz ein.

2. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

2.1 |Sitzungstermine 2024

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Altestenrat die Sitzungstermine der stidtischen Gremien fiir das
Jahr 2024 festgelegt hat. Der beschlossene Kalender ist der Niederschrift beigefiigt (Anlage) und im Rat-
sinformationssystem im Downloadbereich abrufbar. Die Sitzungen im Tagungszentrum der Deutschen
Bundesbank sind gekennzeichnet. Alle iibrigen Sitzungen finden in der Stiitzpunktfeuerwehr statt.

2.2 |Rundgang Stolpersteine

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass im November ein Rundgang zu den Stolpersteinen geplant sei. Eine
entsprechende Pressemeldung wird veroffentlicht.

3. Mitteilungen des Magistrats/aus den Verbanden
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3.1 |Quartalsbericht zum 30. Juni 2023 auf Grundlage des ordentlichen Er- | (MI-41/2023)
gebnisses 2023

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.2 |Umsetzung des Fraktionsantrages FA-72_2022 (,,Schwimmenlernen (MI-37/2023)
im sozialen Raum...“)

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.3 |Sachstand Einfithrung einer digitalen Hundemarke - Bezug FA- (MI-42/2023)
62/2022

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.4 |Sachstandsbericht Digitalisierung und IT (MI-47/2023)

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.5 |StraBBen- und Kanalsanierungsbedarf; (MI-50/2023)
Hier: Kalkulation diverser Moglichkeiten und Modelle zur Erhebung
oder Abschaffung von StraBenausbaubeitragen (Bezug: FA-1/2023)

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.6 |Nachhaltige Personalwirtschaft in der Stadtverwaltung Eltville — Kon- | (MI-49/2023)
zept zur Fachkraftebindung und Fachkraftegewinnung

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.7 |Pflanzung einer Baumreihe Verlangerung Sonnenbergstraie (MI-57/2023)

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.8 |Baulandoffensive Hessen (MI-55/2023)
- Machbarkeitsstudie bauliche Entwicklung Kolpingstraf3e

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.
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Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

3.9 |Stellungnahmen der angefragten Kommunen zum Thema Windkraft

Biirgermeister Kunkel gibt bekannt, dass fiinf der sechs angefragten Kommunen ihre Stellungnahmen zum
Thema ,,Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflachen”
abgegeben haben.

Die schriftlichen Antworten sind der Niederschrift beigefiigt (Anlagen).

3.10 | Baumpflanzaktion in Erbach

Biirgermeister Kunkel gibt bekannt, dass die Gruppe Erbacher fiir Erbach am 4. November 2023 von 10
bis 12 Uhr eine Baumpflanzaktion durchfiihren will und ruft die Anwesenden dazu auf, dieses Vorhaben zu
unterstiitzen.

Ansprechpartnerin ist Gabriele CraB. Treffpunkt ist an der Forster-Bitter-Eiche.

3.11 | Hilfslieferung Ukraine

Biirgermeister Kunkel berichtet, dass die Stadt Eltville im Rahmen der Solidaritatspartnerschaft mit der uk-
rainischen Stadt Zvenyhorodka gemeinsam mit der Organisation HelpingHands einen Krankenwagen mit
Hilfsgiitern in die Ukraine gebracht und heute der Stadt Zvenyhorodka iibergeben hat.

4. Anfragen der Stadtverordneten an den Magistrat

4.1 |Anfrage der AFD-Fraktion vom 22.07.2023 (PE) betreffend "Touris- (AN-12/2023)
musbeitrag"

Von der AfD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend ,, Tourismusbeitrag" vor. Biirgermeister Kunkel gibt
hieriiber Auskunft.

Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-12/2023 beigefiigt.

4.2 |Anfrage der AfD-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Chancen- | (AN-13/2023)
gleichheit bei Wahlwerbung"

Von der AfD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend ,, Tourismusbeitrag" vor. Biirgermeister Kunkel gibt
hieriiber Auskunift.

Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-13/2023 beigefiigt.

4.3 |Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Bestat- (AN-14/2023)
tungswald"

Von der SPD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend , Bestattungswald" vor. Biirgermeister Kunkel gibt
bekannt, dass die Beantwortung noch in Arbeit sei, da hierzu noch Recherchen laufen.

4.4 |Anfrage des Stadtverordneten Althoff vom 22.09.2023 (PE) betreffend | (AN-15/2023)
" Tourismus und Mobilitat"
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Von Stadt\{grordneten Althoff liegt eine Anfrage betreffend " Tourismus und Mobilitat" vor. GemaB der Be-
ratung im Altestenrat besteht Einvernehmen die Anfrage an den Ausschuss fiir regionale Angelegenheit
zu liberweisen und dort miindlich zu besprechen.

4.5 |Anfrage der Stadtverordneten Gessner und Althoff vom 22.09.2023 (AN-16/2023)
(PE) betreffend " Freiflichen-Solaranlage"

Von den beiden Stadtverordneten Gessner und Althoff liegt eine Anfrage betreffend , Freiflaichen-Solaran-
lage" vor. Biirgermeister Kunkel gibt bekannt, dass die Beantwortung noch in Arbeit sei und fiir die
nachste Sitzung vorgesehen ist.

4.6 |Anfrage der Stadtverordneten Bruns und Bachmann vom 22.09.2023 (AN-17/2023)
(PE) betreffend "Zukunft des Rauenthaler Kirchturms"

Von den beiden Stadtverordneten Bruns und Bachmann liegt eine Anfrage betreffend "Zukunft des Rau-
enthaler Kirchturms“ vor. Biirgermeister Kunkel gibt hieriiber Auskunft.
Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-17/2023 beigefiigt.

5. Bebauungsplan “RMF-Kubus*, Erbach (VL-115/2023
- Aufstellungsbeschluss 1. Erganzung)

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in die heutige Sitzung aufgenommen. Die Inhalte wurden allerdings
bereits im Ortsbeirat und verschiedenen Ausschiissen erortert.

Biirgermeister Kunkel erlautert die Vorlage und beantwortet die Fragen der Stadtverordneten. Anschlie-
Bend lasst der Vorsitzende abstimmen.

Beschluss:
- einstimmig bei 3 Enthaltungen -

1. Die Stadt Eltville begriift das Vorhaben des RMF und sichert eine finanzielle und bauplanungsrechtli-
che Unterstiitzung zu.

2. Der Magistrat wird beauftragt, beim Land einen Férderantrag zur Finanzierung der Errichtung des
RMF-Kubus auf dem Gelande des Schloss Reinhartshausen zu stellen.

3. Ein Investitionszuschuss in Hohe von 380.000 € sowie deren Refinanzierung durch Landesférderung (80
% = 304.000 €) sind im Haushalt 2024 einzuplanen. Die Errichtung des Kubus setzt die Landesférderung
voraus. Mit dem RMF sind maximale Nutzungsmoglichkeiten fiir stadtische und Vereinsveranstaltungen
vertraglich zu sichern. Eigentiimer bleibt das RMF, der den Kubus unterhalt. Die laufenden Kosten (Was-
ser, Strom, Beliiftung, Heizung etc.) werden, sofern nicht anders von der Stadt Eltville bestimmt, von den
Nutzern jeweils pro Veranstaltung getragen. Das RMF iibernimmt in jedem Fall die laufenden Kosten ei-
gener Veranstaltungen.

4. Fiir den Bereich ,,RMF-Kubus®, Erbach, ist gemab §§ 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan
aufzustellen.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt in der Flur 27 der Gemarkung Erbach und wird
begrenzt

- im Norden durch die Erbacher LandstraBe,

- im Osten durch das Parkdeck des Hotels ,,Schloss Reinhartshausen”,

- im Siiden durch die BundesstraBe 42,

- im Westen durch die Weinberge Lage ,,Althahn”
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und umfasst somit einen Teil des Flurstiickes 759/2.
Der Flachennutzungsplan ist im betreffenden Bereich parallel zu andern.

Ziel und Zweck des B-Plans ist, zeitlich befristetes Baurecht fiir die Veranstaltungshalle ,,RMF-Kubus* zu
schaffen.

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.2023 (PE) betreffend ,,Unterstiit- | (FA-26/2023)
zung der Jagd im gelingenden Eltviller Waldumbau*

Stadtverordneter Bachmann erhalt das Wort. Er begriindet den vorliegenden Antrag sowie den im Haupt-
ausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit vorgelegten gemeinsamen Anderungsantrag der Fraktionen
SPD und B 90/Griine. AnschlieBend gibt Stadtverordneter Althoff bekannt, dass im Hauptausschuss fiir Fi-
nanzen und Nachhaltigkeit die Ziffern einzeln abgestimmt wurden, wobei Ziffer 2¢ fiir erledigt erklart
wurde. Ziffer 1 wurde zugestimmt, die iibrigen Ziffern fanden keine Mehrheit.

Auf Nachfrage des Vorsitzenden besteht Einvernehmen iiber die Ziffern ohne Aussprache getrennt abzu-
stimmen.

Beschluss:

Ziffer 1: einstimmig bei 2 Enthaltungen

Ziffer 2a: 14 dafiir, 17 dagegen, 2 Enthaltungen
Ziffer 2 b: 14 dafiir, 17 dagegen, 2 Enthaltungen
Ziffer 2 d: 14 dafiir, 17 dagegen, 2 Enthaltungen

Damit ist Ziffer 1 zugestimmt und die restlichen Ziffern abgelehnt.

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eltville am Rhein dankt den ehrenamtlichen Jagerinnen und
Jagern der Eltviller Jagdreviere fiir ihren Einsatz um einen gelingenden Waldumbau auf dem Gebiet der
Stadt Eltville am Rhein, wie dies auch im ,Runden Tisch” am 18. Juni 2023 verdeutlicht worden ist, in dem
von den Jagerinnen und Jagern und den Vertretern des Hegerings die Bedeutung des Waldes und die Be-
diirfnisse unseres Forstes klar bestatigt und anerkannt wurden.

7. Antrag der Griinen-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "MaBnah- | (FA-41/2023)
men zum Klima- und Energiemanagement"

Stadtverordneter Steinberg erhalt das Wort. Er begriindet den vorliegenden Antrag seiner Fraktion. An-
schlieBend verweist Biirgermeister Kunkel auf die im Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit am
25.09.2023 ausfiihrliche Erlauterung hinsichtlich der Umsetzung und Uberpriifung der Empfehlungen des
Hessischen Rechnungshofes und dass damit die Angelegenheit durch Verwaltungshandeln erledigt sei.

Dennoch hélt Stadtverordneter Steinberg an dem Antrag fest. Nach einigen Wortmeldungen schlieBt der
Vorsitzende die Rednerliste und lasst iilber den Antrag abstimmen.

Beschluss:
- 14 dafiir, 19 dagegen -

Damit ist der Antrag abgelehnt.

8. Antrag der Griinen-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend " Still- (FA-42/2023)
freundliche Kommune"
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Stadtverordnete Hansen begriindet den vorliegenden Antrag ihrer Fraktion. AnschlieBend berichtet Stadt-
verordneter Morvilius, dass der Ausschuss fiir Jugend, Soziales, Sport und Kultur den Antrag abgelehnt
habe.

Im Laufe der sich anschlieBenden Beratung stellt Stadtverordneter Maier den GO-Antrag auf Ende der
Rednerliste. Hierauf folgt Gegenrede von Stadtverordneter Niidling, sodass der Vorsitzende iiber den
GO-Antrag abstimmen lasst.

Abstimmung:
- 14 dafiir, 19 dagegen -

Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Es folgen weitere Wortmeldungen, in denen auch das Miteinander der Stadtverordneten und der gegen-
seitige respektvolle Umgang umfangreich thematisiert werden. Anlass ist ein Leserbrief im Rheingau
Echo, in dem einem Stadtverordneten durch eine Kollegin ein bestimmtes Handeln im JSSK unterstellt
wurde, wobei mehrere Stadtverordnete verschiedener Fraktionen, u.a. auch der Ausschussvorsitzende
bestreiten, dass sich der Vorgang so zugetragen hat.

Nach Ende der Aussprache lasst der Vorsitzende abstimmen. (Die Abstimmung erfolgt ohne die Stadt-
verordneten Berg und Witte, da sie zuvor den Sitzungssaal verlassen hatten).

Beschluss:
- 12 dafiir, 19 dagegen -

Damit ist der Antrag abgelehnt.
Der Vorsitzende kniipft am Ende der Debatte an verschiedene Wortmeldungen aus dem Gremium an und

bittet darum, zukiinftig im Miteinander fair umzugehen und lieber das klarende Gesprach mit Kolleginnen
und Kollegen zu suchen als dies 6ffentlich zu tun.

9. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Burgerent- | (FA-43/2023)
scheid Windkraft als Vertreterbegehren gem. § 8b HGO zusammen
mit der Burgermeister- und Europawahl"

Stadtverordneter Hannes begriindet den vorliegenden Antrag seiner Fraktion. AnschlieBend gibt Stadtver-
ordneter Althoff bekannt, dass der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit keine Beschlussemp-
fehlung gegeben hat.

Hierauf legt Stadtverordneter Bsullak einen gemeinsamen Anderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU
und BLL vor, der den urspriinglichen Antrag ersetzen soll. Dieser ist der Niederschrift beigefiigt (Anlage).

Es folgt eine eingehende Beratung, in deren Verlauf Ziffer 6 des Anderungsantrages modifiziert wird und
wie folgt zur Abstimmung gestellt werden soll: ,,Der Magistrat wird beauftragt, fiir Organisation, Durchfiih-
rung und Prozesse dieses Biirgerentscheids zu sorgen.

Ziel soll sein, den Biirgerinnen und Biirgern fachlich neutrale und umfassende Informationen im Hinblick
auf die fiir Stadt und Region weitreichende Entscheidungen zu vermitteln.

Im Falle fehlender eigener Kapazitaten sollen bei Bedarf fachversierte Einrichtungen und/oder Biiros hin-
zugezogen werden.“

Am Ende der Debatte fasst gler Vorsitzende die Antragslage zusammen und lasst iiber den Anderungsan-
trag einschlieBlich der o.g. Anderung, wie beantragt in zwei Blécken wie folgt abstimmen.
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Beschluss:
Ziffer 1,2,3,4,6: - einstimmig —
Ziffer 5: 27 dafiir, 2 dagegen, 4 Enthaltungen

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschlieft gemaB § 8b Abs. 1 Satz 2 HGO die Durchfithrung eines
Biirgerentscheids iiber die mogliche Errichtung und den Betrieb von Windkraftanlagen auf den ausgewie-
senen Windvorrangflachen im Gebiet der Stadt Eltville am Rhein (Vertreterbegehren).

2. Auffassung/Stellungnahme der Gemeindeorgane gemab § 8b Abs. 5§ HGO:

»Die Frage, ob auf den durch Landesrecht ausgewiesenen Windvorrangflachen in Eltville am Rhein die
Errichtung und der Betrieb von Windkraftanlagen angestrebt werden soll, wird politisch und gesellschaft-
lich seit vielen Jahren diskutiert. Die Stadtverordnetenversammlung ist der Auffassung, diese Frage mit
dem Instrument des Biirgerentscheids zu beantworten. Der Biirgerentscheid ist erfolgreich und die Ange-
legenheit ist endgiiltig von den stimmberechtigten Biirgerinnen und Biirgern entschieden, wenn die
Mehrheit die Zustimmung von mindestens 25 Prozent der Stimmberechtigten erhalten hat".

3. Die Fragestellung des Biirgerentscheids lautet:

»3ind Sie dafiir, dass Windkraftanlagen innerhalb der ausgewiesenen Vorrangflaichen auf den gemeinde-
eigenen Flachen der Stadt Eltville am Rhein errichtet werden?"

4. Die Beschliisse zu Nr. 1. 2 und 3 sind o6ffentlich bekanntzugeben

5. Der Biirgerentscheid wird am Sonntag, 25. Februar 2024, durchgefiihrt. Der Magistrat wird beauftragt,
den Tag des Biirgerentscheids und dessen Gegenstand o6ffentlich bekanntzumachen.

6. Der Magistrat wird beauftragt, fiir Organisation, Durchfithrung und Prozesse dieses Biirgerentscheids
Zu sorgen.

Ziel soll sein, den Biirgerinnen und Biirgern fachlich neutrale und umfassende Informationen im Hinblick
auf die fiir Stadt und Region weitreichende Entscheidungen zu vermitteln.

Im Falle fehlender eigener Kapazitaten sollen bei Bedarf fachversierte Einrichtungen und/oder Biiros hin-
zugezogen werden.

Der Vorsitzende schlieBt die Sitzung um 22:04 Uhr und wiinscht allen einen schénen Abend.

v

Gy [ Shsplitie

/' Ingo Schon Susanne Paschke
Stadtverordnetenvorsteher Schriftfithrerin
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Ergidnzungsantrag der SPD-Fraktion Eltville ﬁs ¥ AH

6) Sollte es keine Zusage der unter Satz 2 genenannten Forderung geben, wird der Magistrat
beauftragt eine Wirtschaftlichkeitspriifung durchzufiihren. Diese umfasst eine umfassende
Sanierung ebenso, wie den Neubau. Neben der Machbarkeit sind auch Finanzierungsmodelle
einzubeziehen, die einen langfristigen Erhalt der Erbacher Halle erméglichen und die
Einzelbelastungen fiir die Haushaltsjahre 20241f. fortschreiben. Dieser Plan ist der
Stadtverordnetenversammlung als Beschlussvorlage vorzulegen.

Mit freundlichen GriiBen

A T

Matthias Hannes



Gemeinsamer linderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und BLL zum SPD-
Antrag unter TOP 26

Es wird beantragt, den SPD-Antrag vom 12.09.2023 (FA-44/2023) wie folgt zu fassen und zu
beschlieRen:

Der Magistrat wird gebeten ein Konzept zu erstellen, um durch weitere Mafnahmen die
Barrierefreiheit in Eltville weiterzufiinren und voranzutreiben. Dies seizt bereits erfoigreich
implementierte Konzepte fort. Dabei sind sachkundige Stellen, wie beispielsweise
Behindertenverbinde mit einzubeziehen.

Dabei ist wie folgt zu priorisieren und der Zusatzaufwand als eigenstandiger Punkt in die jahrliche
Haushaltsberatung aufzunehmen und transparent nach Kosten und MaBnahme aufzuschiissein

1. ldentifikation und barrierefreier Ausbau der wichtigsten Verbindungen, die durchgingig
barrierefrei sein sollen. Diese sind zu benennen und mit einem Umsetzungsplan (Zeit/Kosten)
Zu versehen,

!\J

Fiir blinde Menschen taktil leshare” FuRwegverbindungen zur verhesserten Orientierung

vorsehen. Dazu gehéren Bodenindikatoren und Vervollstandigung von Leitlinien, akustische

Hilfen an Lichtsignalanlagen, ausgehend vom Bahnhof Eltville mit durchgehenden Routen zy

den wichtigsten Zielen.

3. Gegebenenfalls weitere alltagliche Sitzgelegenheiten im gesamten Stadtgebiet zu prifen, die
nicht nur an touristisch interessanten Punkten aufgestellt sind.

4. Entwicklung eines Barrierefreiheitsstadtplans, der mobilitdtseingeschrinkten Personen

verdeutlicht, welche Wege nutzbar sind.

AuBerdem wird der Magistrat gebeten,

5. das neue Landesférderprogramm zur Verbesserung der Barrierefreiheit kommunaler
Einrichtung auf mogliche UmsetzungsmaBnahmen in Eltville am Rhein zu priifen. Dabei sollen
insbesondere die stidtischen Einrichtungen mit Publikumsverkehr, Versammlungsstitten wie
die Feuerwehrgeritehiuser und genutzte Wahllokale beriicksichtigt werden. Ein
Schwerpunkt soll, falls Férdermittel zu bekommen sind, die konzeptionellen Vorarbeiten zur
Ertiichtigung des Feuerwehrgeritehauses in der Kernstadt sein. GemaR Berichterstattung
kénnten auch Aufziige, Leitsysteme und Héranlagen geférdert werden. Dariber hinaus moge
gepriift werden, inwieweit bestehende Handlungsbedarfe in der Ertlichtigung der
stadtischen Verkehrsflacheninfrastruktur (Birgersteige, Absenkungen, Wegebeldge/Taktil
Elemente etc. mit Zustandigkeit der Stadt) (ber dieses Programm abgebildet werden
kénnten.

6. Inden kiinftigen Planungen fiir die Erneuerung der &ffentlichen Spielplatze im Stadtgebiet
konsequent Bedarfe von Kindern mit Behinderung zu berlicksichtigen und dabei neben
inklusiv nutzbaren Spielgerdten auch die Zuwegungen im Blick zu behalten, soweit dies
ortlich umsetzbar ist. Konkret soll der Aufbau eines geférderten Karussells — wie in Oestrich-
Winkel — bestméglich unterstiitzt werden, Die Férderméglichkeiten des Programms , Stiick
zum Gliick” der Aktion Mensch mégen gepriift und bej Geeignetheit selbststandig
beantragt/beworben werden.



Der Magistrat wird zusatzlich gebeten zu bewerten, ob der Punkt »Barrierefreies Eltville” der
Ubersicht wegen als feste Haushaltsziffer zu fiihren ist. Zudem ist zu priifen, ob es fiir das Ziel der
Barrierefreiheit Férderméglichkeiten gibt.

Zur Begriindung:

Das Ziel der Barrierefreiheit wird dem Grundsatz nach von allen Fraktionen getragen und im
»Nahmobilitdts-Check”, so auch durch die Arbeitsgruppe bestétigt worden. Wichtig dabei ist, dass
hierbei die Exnertise von Behindertenverbinden einflieRt, um zielorientiert 71 handeln. Dabei ist
allen beteiligten bewusst, dass nicht alles gleich sofort umsetzbar ist, jedoch Ziel und Priorisierung
der MaBnahmen erforderlich ist. Um Kosten, Zeit und MaRnahmen im Blick zu haben ist es
empfehlenswert jeweils zur Haushaltseinbringung Ist und Planung lUbereinanderzulegen und den
Stadtverordneten zur Genehmigung vorzulegen.

Ad 5.) Mit Berichterstattung im Wiesbadener Kurier vom 27 Juni 2023 unter dem Titel
»Barrierefreiheit voranbringen” werben die beiden Landtagsabgeordneten Petra Miiller-Klepper und
Peter Beuth fiir ein neues Landesférderprogramm zur Verbesserung der Barrierefreiheit in
Einrichtungen von Kreis, Stadten und Gemeinden. Zitat: ,Sie rufen die Kommunen im Rheingau-
Taunus auf, die Férderméglichkeit zu nutzen, um Zugangshindernisse und -barrieren Zu bheseitigen,
Menschen mit Behinderungen sei ein gleichberechtigter Zugang zu allen Bereichen zu gewadbhrleisten,
um Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben zu erméglichen.”

Forderféhig seien BaumaRnahmen sowie damit verbundene Ausstattungsinvestitionen und
Dienstleistungen, mit denen Hindernisse beseitigt werden. Dazu gehorten beispielsweise
MaRnahmen wie Aufziige, Rampen, Leitsysteme, barrierefreie Tiirtechnik sowie Warn- und
Notrufsysteme. Im Rahmen eines inklusiven Gesamtkonzepts kénne auch die Anschaffung nicht-
baulicher Elemente wie mobile Horanlagen unterstiitzt werden.

Das Férderprogramm scheint somit ideal die Uberlegungen zur barrierearmen/-freien Ausstattung
u.a. des Feuerwehrgeritehauses Eltville als regelmaRige Versammlungsstitte zu bedienen.

Vorarbeiten hat der Verwaltung dazu bersits vor einigen Jahren geleistet, es scheiterte aher anden

finanziellen Fordermitteln, obwohl auch der Feuerwehr-Férderverein sich schriftlich fiir die
Einrichtung eines Aufzugs am Ubungsturm ausgesprochen hatte.

>

d 6.) Die Studie , Inklusion auf Spielpldtzen in Deutschland — Aktion Mensch 2023“ aus Juni 2023
verdeutlicht, dass fast 80 Prozent der Spielpldtze in Deutschland ein gemeinsamen Spielen von
Kindern mit und ohne Behinderung erlauben. Dabei ist diese Form der gesellschaftlichen
Ausgrenzung nicht zu akzeptieren. Daher moge bei weiteren Erneuerungen der Spielplatzaniagen im
Stadtgebiet konsequent auf die Bedarfe von Kindern mit Behinderung Riicksicht genommen werden,
wo dies baulich moglich ist. Eine Férderung aus dem Programm ,,Stiick zum Gliick” der Aktion
Mensch und Rewe kénnte hierbei unterstiitzen und soll daher gepriift bzw. sodann selbststindig

beantragt werden. y Lo

'#
Gez. Ellis, Fraktionsvorsitzender H’ é/é.{

Gez. Hannes, Fraktionsvorsitzender

Gez. Bsullak, Fraktionsvorsitzender



ENTWURF - Sitzungskalender 2024 Eltville am Rhein

Stand 11.09.2023

Januar Februar Marz i August | September Oktober  November Dezember

1 Mo Newanr 1| 1 Do 1 Fr 1 Mo gt 14l 1 Mi e 1 Sa 1 Mo ga| 1 DO 1 So 1 Di 1 Fr Aleteiigen [ 1 So 1.Advent
2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 3| 2 Mi 2 Sa 2 Mo |
3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23| 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do [9%® |3 so 3 Di

4 Do 4 So 4 Mo 2;4D0 4 Sa 4Di4D0 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Mi

5 Fr 5 Mo 6| 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 22| 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do

6 Sa yomee | 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19| 6 Do 6 Sa sedest | 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 SO Sekifest 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41| 7 Do 7 Sa

8 Mo 2| 8 Do 8 Fr 8 Mo 15| 8 Mi 8 Sa 8 Mo sektest 28| 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So

9 Di sl 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do g™t 19 So g™ 9 Di 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50
10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 24|10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di

11 Do 11 So 11 Mo 1111 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 4611 Mi

12 Fr 12 Mo o 7|12 Di 12 Fr 12 So Muttertag |12 Mi 12 Fr 12 Mo 33|12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do

13 Sa 13 Di 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 22|14 Do 14 Sa

15 Mo 3|15 Do 15 Fr 15 Mo 16|15 Mi 15 Sa 15 Mo 29|15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 So

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Mo g;
Ml? Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 Di

18 Do 18 So 18 Mo 12(18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr SR 18 Wi

19 Fr 19 Mo 19 Di 19 Fr 19 So Pfingsten |19 Mi 19 Fr 19 Mo 34[19 Do 19 Sa i SR 19 Do

20 Sa 20 Di 20 Mi 20 Sa 20 Mo fn%* 21/ 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43|21 Do 21 Sa
wzz Do 22 Fr 22 Mo 17|22 Mi 22 Sa 22 Mo 30|22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 S0 s |23 Di 23 Fr 23 Mo g; 23 Mi 23 Sa 23 Mo 52
24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26/ 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Di Heiiganend
25 Do 25 So 25 Mo 13|25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 25 Mi moenn
26 Fr 26 Mo 9| 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 3526 Do 26 Sa 26 Di 26 DO coonan
27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo 22|27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So oeeder 27 Mi 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44|28 Do mzs sa

29 Mo 5|29 Do 29 Fr Kafeiag |29 Mo 18|29 Mi 29 Sa 29 Mo 31[29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So

30 Di 30 Sa 30 Di [Mesla 30 Do 0., |30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40[ 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1
31 Mi 31 So Soamder 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 DO jorm 31 Di Sivester
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Stadtverwaltung . Postfach 1205 . 65368 Qestrich-Winkel

Magistrat der Stadt Eltville a.R.

Blirgermejster

Herr Patrick Kunkel

Postfach 1454

65334 Eltville am Rhein Ansprechpartnerin
Ruth Schreiner

DER MAGISTRAT

Telefon
Durchwahl 06723992 145
Zentrale 067239920

Telefax 06723 992 129
Datum
27. Juli 2023 E-Mail
Az: 614-13 RPS TP EE ruth.schreiner@oestrich-winkel.de
Zimmer
237 (2. Stock)

Az. l/Ist, Schreiben vom 27.06.2023
Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Dienstgebéude

Vorrangflachen Birgerzentrum
Paul-Gerhardt-Weg 1

65375 Oestrich-Winkel

Sehr geehrter Blirgermeister Kunkel, Besuchszeiten

nach vorheriger Vereinbarung
vielen Dank fiir das Schreiben vom 27.06.2023. Gerne informieren wir Sie zum r—
aktuellen Stand in Oestrich-Winkel zum Thema ,Bau und Einrichtung von www.cestrich-winkel.de
Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflichen.

Ein Biirgerentscheid am 07.12.2014 hat ergeben, dass die Stadt keine Bantin der St

stadtischen Flachen fur die Nutzung von Windenergie bereitstellen soll. Ahalngaosr Yolkskank
(BAN
Die Stadt Oestrich-Winkel hat sich 2014, 2017 und 2020 in Stellungnahmen zum DEQ7 5109 1500 0007 0620 01

Entwurf des Regionalplans Siidhessen, Teilplan Erneuerbare Energien (RPS TP BIC GENODES1RGG

EE) gegen die Ausweisung von Vorranggebieten fiir Windenergie in der Nagsatilsche Spariasee

Gemarkung von Oestrich-Winkel ausgesprochen. IBAN
Im RPS TP EE 2019 und der 1. Anderung (BK 28.02.2022) wurden in der DE36 5105 0015 0459 0197 23
Gemarkung der Stadt Oestrich-Winkel dennoch mehrere Vorranggebiete fiir BIC NASSDESSXXX

Windenergie ausgewiesen. Insgesamt handelt es sich um 459,3 ha. Diese
Fldchen befinden sich bis auf ca. 10 ha in stédtischem Besitz.

Auf Antrag der SPD ,,Schutz der heimischen Kulturlandschaft” (2019/14) in
Verbindung mit einen Ergdnzungsantrag der CDU/FDP hat die
Stadtverordnetenversammlung am 04.02.2019 folgenden Beschluss gefasst:

»- 3. Sollte die Planungsversammlung Vorrangfiéchen im Bereich der Stadt
Oestrich-Winkel ausweisen, wird der Magistrat gebeten zu priifen, ob gegen den

u
e "9"""*'“

Rheinga



Teilplan Erneuerbare Energien Siidhessen, welcher nicht dem mehrheitlichen Wunsch der Oestrich-Winkeler
Stadtverordnetenversammliung und Bevélkerung entspricht, rechtliche Schritte eingeleitet werden kénnen
und wie hoch die Chancen und finanziellen Risiken zu bewerten sind, Dabei ist eine Kooperation mit anderen
betroffenen Gemeinden anzustreben.”

Der Beschluss konnte erst mit Bekanntmachung des Regionalplans Siidhessen Teilplan Erneuerbare Energie
2019 am 30.03.2020 zur Umsetzung gebracht werden.

Von den Nachbarkommunen hat nur Walluf interesse an einer gemeinsamen Klage gezeigt. Der Haushalts-
und Finanzausschuss hat als Notparlament gem. § 51a HGO hat am 21.12.2020 folgenden Beschiuss gefasst

(2020/208):

Der Magistrat wird beauftragt, Klage gegen die Ausweisung von Vorrangfidchen fiir die Nutzung von
Windenergie im RPS TP EE 2019 zu erheben. Wo rechtlich méglich und sinnvoll soll die Zusammenarbeit mit
der Gemeinde Walluf erfolgen

Der Normenkontrollantrag gegen den RPS RP EE 2019 seitens Oestrich-Winkel und Walluf wurde am
12.03.2021 erhoben. Die Einreichung der Klagebegriindung (115 Seiten) plus Rige (gegeniiber dem RP
Darmstadt, 20 Seiten) erfolgte am 26.02.2023.

Beantragt wurde (Oestrich-Winkel betreffend) den von der Hessischen Landesregierung am 10. Februar
2020 genehmigten, von der Regionalversammlung Siidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Mérz 2020, S. 441,
bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Médrz 2020, S. 441 in der Fassung der von Regionalversammlung
Sidhessen am 2. Juli 2021 beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im
StAnz Nr. 9 vom 28. Februar 2022, S. 342 flr unwirksam zu erkldren, soweit darin auf der Gemarkung von
Oestrich-Winkel sowie gebietsiibergreifend Vorranggebiete fiir die Windenergie mit Ausschlusswirkung
ausgewiesen werden, namentlich die Flachen 2-414-k, 2-414 und 214m einschlieRlich der im Verfahren der
1. Anderung des TPEE 2019 als Vorranggebiet zusatzlich ausgewiesenen WeiRlflache ,2-414" einschlief8lich
der Ubernahme die bisherigen Flache 2-414p in die Flache 2-414.

Hilfsweise wurdebeantragt, den von der Hessischen Landesregierung am 10. Februar 2020 genehmigten,
von der Regionalversammlung Suidhessen am 14.Juni 2019 beschlossenen Sachlichen Teilplan Erneuerbare
Energien (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Mérz 2020, S. 441, in der Fassung der von
Regionalversammlung Siidhessen am 2. Juli 2021 beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar
2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28. Februar 2022, S. 342 insgesamt flir unwirksam zu erkidren.

Die Klage ist wurde zum 02.01.2023 vom 4. Senat dem 9. Senat, der nur Immissionsschutzrecht
beziehungsweise Windenergieanlagen einschlieflich Normenkontrollen macht, zugewiesen.

Aus o.g. Griinden erfolgte bis dato weder eine Grundlagenermittiung noch eine rechtliche Bewertung
hinsichtlich moglicher Anlagen.

Nochmals vielen Dank fiir lhre Anfrage, die unsere Meinung bestétigt, dass nur alle Rheingauer Gemeinden
gemeinsam solche Themen angehen kénnen. In diesem Sinn sind wir selbstversténdlich an einem weiterem

Austausch mit thnen interessiert und stehen auch fiir eine entsprechende Arbeitsgruppe zur Verflgung.

Mit freundlichen GriiRen

e —

o g
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( Bjorn Sommer )
rster Stadtrat
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Gemeinde Kiedrich, Rathaus; 65399 Kiedrich

Magistrat der Stadt Eltville am Rhein

Herr Blrgermeister
Patrick Kunkel
Gutenbergstralle 13

65343 Eltville am Rhein

Ihr Aktenzeichen I/Ist

Unser Aktenzeichen

Gemeinde

Kiedrich im Rheingau
Der Gemeindevorstand

Datum 29.08.2023

Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau
ausgewiesenen Vorrangflachen
lhr Schreiben vom 27. Juni 2023

Sehr geehrter Herr Blrgermeister Kunkel,

wir beziehen uns auf Ihr Schreiben vom 27.06.2023 und diirfen lhnen den aktuellen

Sachstand zur Kenntnis geben.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kiedrich hat in den Jahren 2014 und 2017
Stellung zum Entwurf des Teilplans Erneuerbare Energien des Regionalplans
Stidhessen 2016 genommen und folgenden Beschluss gefasst:

,Die Gemeinde Kiedrich begrtit die im Entwurf 2016 zum TPEE vorgenommene
Reduzierung der Windvorranggebiete, insbesondere die komplette Herausnahme
des Gebiets 414a im Bereich des ,Erbacher Kopfs“ Dies stellt eine wesentliche

Verbesserung im Sinne des Trinkwasserschutzes dar, da die hier entfallene
Windvorrangfléche die gesamte Wasserschutzzone III/IIIA der Quellfassung

~Pfaffenborn” (iberspannte. Diese Wasserschutzzone Ill/IlIA befindet sich auBerhalb
der Gemarkungsgrenzen der Gemeinde Kiedrich ( Gemarkung Eltville/Erbach),

weswegen die Gemeinde Kiedrich hinsichtlich einer Bebauung mit

Windkraftanlagen eine beschrénkte Méglichkeit der Einflussnahme gehabt hétte.
Uber die Quellfassung Pfaffenborn wird ca. 1/3 der Gesamtschlirfungsmenge an

Trinkwasser fiir die Gemeinde Kiedrich bezogen.

Das noch im Plan befindliche Gebiet 2-414g im Bereich ,Dreibornskdpfe* wird die
Gemeinde Kiedrich aus den vorgenannten Griinden bzgl. des Trinkwasserschutzes
(s. Punkt 1 auf Seite 9 — 14) und des Artenschutzes (s. Punkt 2 auf Seite 1 5) nicht
zur Windenergienutzung freigeben. Auch hier iiberspannt die im Entwurf zum TPEE
2016 vorhandene Windvorrangfiéche einen GroBteil der Wasserschutzzone III/IlIA
oberhalb der Quellfassung ,Sillgraben”. Mit dieser Quellfassung werden ca. 2/3,
also der Hauptanteil der Gesamtschiirfmenge fiir die Trinkwasserversorgung der

gesamten Gemeinde Kiedrich sichergestelit. Damit auch weiterhin die

Versorgungssicherheit der ca. 4.200 Kiedricher Biirger gewéhrleistet werden kann,
muss aus unserer Sicht auf einen Eingriff in diesen sensiblen Naturraum im Bereich

Hausadresse:
Marktstr. 27
65399 Kiedrich

Postadresse:
Postfach 11 20
65397 Kiedrich

Internetadresse:
www.Kiedrich.de

e-mail:
winfried.steinmacher@kiedrich.de

Telefon:
06123 /90 50-12

Telefax:
06123 /4221

Offnungszeiten:

Mo - Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 13.00 - 18.00 Uhr
Fr8.00-12.30 Uhr

Konten der Gemeindekasse
Kiedrich:

Rheingauer Volksbank

BLZ 510915 00

Kto.-Nr. 42121207

BIC GENODE5S1RGG

IBAN DE98510915000042121207

Nassauische Sparkasse

8L7 510 500 15

Kto.-Nr. 468 000 601

BIC NASSDES5XXX

IBAN DE34510500150468000601

Wiesbadener Volksbank

BLZ 510 900 00

Kto.-Nr. 54016107

BIC WIBADESWXXX

IBAN DE22510900000054016107

Rhngau




der ,Dreibornsképfe” komplett verzichtet werden. Wir bitten deshalb um Herausnahme des gesamten
Windvorranggebiets 2-414g",

Zum jetzigen Zeitpunkt befasst sich die Gemeinde Kiedrich mit der Realisierung einer grofben Freiflachen-
Photovoltaikanlage auf dem Hahnwald.

Der Abschluss der Entscheidung diesbeziiglich ist nach einer weiteren Blrgerversammlung und der
Information der Birger bis Ende des Jahres 2023 vorgesehen.

Nach der abschlieRenden Entscheidung der Realisierung dieser Freiflachen-Photovoltaikanlage wird sich die
Gemeinde Kiedrich mit dem Thema Windkraft in Kiedrich beschaftigten.

Samtliche Fraktionen in der Gemeindevertretung und der Gemeindevorstand werden dieses Thema
gemeinsam mit der Beteiligung der Biirgerinnen und Biirger von Kiedrich und den angrenzenden Kommunen
angehen. Fir eine entsprechende Arbeitsgruppe stehen wir selbstverstandlich zur Verfiigung. Erst nach den
dann notwendigen internen Abwégungsprozessen werden wir hierzu eine Entscheidung treffen.

Mit freyndlichen GrilRen aus dem Kiedricher Rathaus

Winfrigd Steinmdcher
Burgerfneister
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Der Gemeindevorstand Walluf | Pgstfach 28 | 65392 Walluf Der Gemeindevorstand
Fachbereich Ill
Magistrat der Stadt Eltville a.R. Bauen/Planen/Umwelt
Herrn Burgermeister Patrick Kunkel Rathaus
Postfach 1454 _ MihistraBe 40, 65396 Walluf
65334 Eltville am Rhein
Ansprechpartner: Markus Kind
Telefon: 06123 792-235
Telefax: 06123 792-249
E-Mail: kind@walluf.de
Datum: 28.08.2023
Unser Zeichen Ihr Zeichen
Ki-1h 1/Ist, Schreiben v. 27.06.23

Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflichen

Sehr geehrter Burgermeister Kunkel,

wir nehmen Bezug auf Ihr 0.g. Schreiben vom 27.06.2023 und méchten Sie nachfolgend tiber den
aktuellen Stand in Walluf zum Thema ,Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau
ausgewiesenen Vorrangflachen" informieren.

Die Gemeinde Walluf hat sich in den Jahren 2014, 2017 und 2019 in Stellungnahmen zum

Entwurf des Regionalplans Stdhessen, Teilplan Erneuerbare Energien (RPS TP EE) gegen die
Ausweisung von Vorranggebieten fir Windenergie in der Gemarkung von Walluf ausgesprochen.

Im RPS TP EE 2019 und der 1. Anderung (BK 28.02.2022) wurde in der Gemarkung der Gemeinde
Walluf dennoch ein gebietsubergreifendes Vorranggebiet fiir Windenergie an der Gemarkungsgrenze
Martinsthal ausgewiesen. Insgesamt handelt es sich um 51,3 ha, wovon 34,1 ha auf dem
Gemeindegebiet Walluf liegen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf hat am 23.05.2019 auf gemeinsamen Antrag der
SPD-, CDU-, FDP-Fraktion -Vorrangflachen fur Windkraftanlagen/ ,Sachlicher Teilplan Erneuerbare
Energien (TPPE)- folgenden Beschluss gefasst:

~Der Gemeindevorstand fordert die Regionalversammlung Siidhessen auf, den Planungswillen der
Gemeinde Walluf, der dem Regierungspréasidium Darmstadt mit Schreiben vom 24.05.2017
ubermittelt wurde, zu respektieren und samtliche Vorrangflachen im Bereich der Gemeinde Walluf zu
streichen.

Solite die Planungsversammiung Vorrangflachen im Bereich der Gemeinde Walluf ausweisen, wird
der Gemeindevorstand gebeten, zu priifen, ob gegen den ,Sachlichen Teilplan Erneuerbare
Energien (TPEE)", weicher nicht dem einstimmigen Willen der Wallufer Gemeindevertretung
entspricht, rechtliche Schritte eingeleitet werden kénnen und wie hoch die Chancen und finanziellen
Risiken zu bewerten sind. Dabei ist eine Kooperation mit anderen betroffenen Kommunen
anzustreben."

Unsere Offnungszeiten Bankverbindungen der Gemeinde Walluf

Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:00 Uhr Rheingauer Volksbank e.G. BIC GENODES1RGG - e
Montag 13:30-18:00 Uhr IBAN DE24 5109 1500 0044 0022 05 R h el n g a u
Mittwoch geschlossen Nassauische Sparkasse Walluf BIC NASSDES5XXX

Telefon 06123 792-0 IBAN DE45 5105 0015 0472 0000 04

Zutritt zum Rathaus am besten Wiesbadener Volksbank e.G. BIC WIBADESWXXX www.walluf.de

mit Terminvereinbarung. IBAN DE26 5109 0000 0056 0151 08
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Der Beschluss konnte erst mit Bekanntmachung des Regionalplans Siidhessen Teilplan Erneuerbare
Energie 2019 am 30.03.2020 zur Umsetzung gebracht werden.

Von den Nachbarkommunen hat nur Oestrich-Winkel Interesse an einer gemeinsamen Klage gezeigt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf hat am 18.02.2021 nach Antrag der CDU-Fraktion auf
Klage der Gemeinde Walluf gegen den Teilplan Erneuerbare Energien des Regionalplanes Siidhessen
folgenden Beschluss gefasst:

,Die Gemeinde Walluf schlielt sich dem Normenkontrollantrag des Vereins Naturerbe e.V. gegen den
Teilplan Erneuerbare Energien 2019 (TPPE) des Regionalplans Sudhessen an. Ist ein Anschluss an
diesen Antrag oder ein gemeinsamer Antrag mit einer anderen Kommune des Rheingau-Taunus-Kreises
nicht moglich, soll ein eigener Normenkontrollantrag fristgerecht beim Hessischen VGH gestelit werden.
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, das Erforderliche zu veranlassen, um den Normenkontroilantrag
bis zum 30.03.2021 einzureichen. Kostentragung der Klage einschl. der erforderlichen
Anwaltsvergltungen erfolgen im Vorgriff auf den 1. Nachtragshaushalt 2021."

Der Normenkontrollantrag gegen den RPS RP EE 2019 seitens Oestrich-Winkel und Walluf wurde
am 12.03.2021 erhoben. Die Einreichung der Klagebegriindung (115 Seiten) plus Riige (gegeniiber
dem RP Darmstadt, 20 Seiten) erfolgte am 16.02.2023. ‘

Beantragt wurde (Walluf betreffend) den von der Hessischen Landesregierung am 20. Februar 2020
genehmigten, von der Regionalversammlung Stidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien Sudhessen (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Marz
2020, S. 441, in der Fassung der von der Regionalversammlung Siidhessen am 2. Juli 2021
beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28.
Februar 2022, S. 343, fur unwirksam zu erklaren, soweit darin auf der Gemarkung von Walluf sowie
gebietsubergreifend Vorranggebiete fiir die Windenergie ausgewiesen werden, namentlich die Flache 2-
343.

Hilfsweise wurde beantragt, den von der Hessischen Landesregierung am 20. Februar 2020
genehmigten, von der Regionalversammiung Stidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien Sudhessen (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Marz
2020, S. 441, in der Fassung der von der Regionalversammiung Stdhessen am 2. Juli 2021
beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28.
Februar 2022, S. 343, insgesamt fiir unwirksam zu erklaren.

Die Klage wurde mit Wirkung vom 02.01.2023 dem 9. Senat (vorher: 4. Senat), welcher nur
Immissionsschutzrecht beziehungsweise Windenergieanlagen einschlieilich Normenkontrollverfahren
bearbeitet, zugewiesen.

Auf Grund der vorstehenden Ausfiihrungen erfolgte bis zum jetzigen Zeitpunkt weder eine
Grundlagenermittlung noch eine rechtliche Bewertung hinsichtlich méglicher Anlagen.

Abschliefend mdchten wir Ihnen mitteilen, dass wir einen weiteren, gemeinsamen Austausch mit Ihnen
und den tbrigen Kommunen im Rheingau fir sinnvoll halten und stehen auch fiir eine entsprechende
Arbeitsgruppe zur Verfugung.

Mit freundliq@en Grufen

&

Nikolaos Stavridis
Burgermeister

Unsere Offnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:00 Uhr

Montag 13:30-18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon 06123 792-0

Zutritt zum Rathaus am besten
mit Terminvereinbarung.

Bankverbindungen der Gemeinde Walluf

Rheingauer Volksbank e.G. BIC GENODES1RGG
IBAN DE24 5109 1500 0044 0022 05
Nassauische Sparkasse Walluf
IBAN DE45 5105 0015 0472 0000 04
Wiesbadener Volksbank e.G.

IBAN DE26 5109 0000 0056 0151 08

Rheingau =
\.g./"\

BIC NASSDES55XXX

BIC WIBADESWXXX www.walluf.de



HOCHSCHULSTADT
GEISENHEIM:

DER MAGISTRAT
Geisenheim

i Johannisberg

i‘ Marienthal
e Stephanshausen

GE!SENHEIM?

BILDUNG | KULTUR | WEIN -

Hochschulstadt Geisenheim * Postfach 11 55 + 65358 }iﬁs/;::eim Dienstgebaude: Ridesheimer Strafe 48

/" Haupt- und Personalamt
Parlamentarisches Bliro

Herrn Blrgermeister ® 06722/ 701-0
Patrick Kunkel R 06722/ 701-192 (Durchwahl)

@ ihre Behérdennummer 115
Gutenbergstrae 13 06722/ 701-120

65343 Eltville am Rhein 06722/ 701-292 (Fax-Durchwahl)
P4 stadtverwaltung@geisenheim.de
™ aljoscha.leppla@geisenheim.de
Internet: www.geisenheim.de

- Mo. - Fr. von 8:00 bis 12:00 Uhr und
nach Terminvereinbarung

Ihr Zeichen ' Unser Zeichen Datum Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

I/lst - /4 3. Juli 2023 Aljoscha Leppla

Ihr Schreiben vom 27. Juni 2023 betr. Bau und Errichtung von Windkraftanlagen auf den im
Rheingau ausgewiesenen Vorrangflachen

Sehr geehrter Herr Blrgermeister Kunkel,

in Bezug auf Ihr o.g. Schreiben informieren wir Sie gerne Uber die Beschlusslage der Geisenheimer
Gremien zum Thema Windenergie.

Mit Beschluss vom 26. April 2018 hat die Stadtverordnetenversammlung der Hochschulstadt Geisenheim
entschieden, das Thema Windenergie nicht weiter zu verfolgen.

Seit Ende 2022 beschaftigt sich die heue Arbeitsgruppe der Stadtverordnetenversammiung ,Unsere
Stadt. Unsere Energie. Unsere Zukunft:“ ergebnisoffen mit dem Thema Energieversorgung. Hier werden
alle Energieformen diskutiert. Die Arbeitsgruppe soll Grundlagen zum Thema Energieversorgung fir die
Stadtverordnetenversammlung erarbeiten.

Gerne nehmen wir unverbindlich an einer interkommunalen Abstimmungsrunde zur Windkraft teil.

Mit fr i GruRen

{4
risiiapl Aimann

Burgepmeister

ﬂ Bankverbindungen der Stadtkasse Geisenheim
facebook
Nassauische Sparkasse Geisenheim: s
instagram BIC:NASSDES5XXX IBAN: DE89 5105 0015 0450 0000 00 _ Rhel nga u
£ Rheingauer Volksbank eG Geisenheim:
7 0171-5401716 BIC:GENODES51RGG IBAN: DES3 5109 1500 0000 0176 71

STEUER-Nr. 04022620940
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Magistrat der Stadt Eltville am Rhein DE';T/':'I'D‘T\?USAL':AT
Blrgermeister 4' T -
Herr Patrick Kunkel Stadt EH‘@U‘«@‘" ADTY/ERWALTUNG@ETADT
i @STADT-RUEDES-
Postfach 1454 Rt NI .-
65343 Eltville am Rhein /}kw“ﬁuq‘ 2073 [ WYVW.STADT-RUEDESHEIM.DE
l 5 ¥ Bayamtsleiter_
28 YN U NP I e

DURCHWAHL: 408-66
TELEFAX: 408-36
EDVIN.JAKUPOVIC@STADT-RUEDESHEIM.DE

DATUM: 17.08.2023

Ihr Schreiben vom 27.06.2023

AZ llist
Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen

Vorrangflachen

Sehr geehrter Herr Blirgermeister Kunkel,

bzgl. Ihres Schreibens vom 27.06.2023 ,Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im
Rheingau ausgewiesenen Vorrangflachen* méchten wir lhnen gerne antworten.

Am 10.02.2020 wurde der sachliche Teilplan Erneuerbare Energien (TPEE) und mit der 1. Ande-
rung am 24.01.2022 durch die Hessische Landesregierung genehmigt.

Der Stadt Riidesheim am Rhein wurden aufgrund von Ausschlusskriterien Kategorie 5 “Kulturglter
und Denkmalpflege” keine Vorrangflachen fir Windkraft zugeteilt. Daher kénnen wir lhnen auch
leider nicht die von lhnen angefragte Auskunft erteilen.

Jedoch sind wir als Stadt Riidesheim am Rhein bzw. Kommune des Rheingaus grundsatzlich an
einer Mitarbeit in einer interkommunalen Abstimmungsrunde interessiert.

Freundliche GriRe

Im Auft

L

/

Edvin Jakupovic
Rheingauer Volksbank BIC: GENODE51RGG  IBAN: DE93 5109 1500 0010 1300 18
Nassauische Sparkasse ~ BIC: NASSDES5XXX  IBAN: DE09 5105 0015 0455 0004 32
Steuernummer: 04022603497
RUODESHEIM « ASSMANNSHAUSEN « AULHAUSEN » EIBINGEN « PRESBERG




Anderungsantrag der Fraktionen von
SPD, CDU und BLL P

&
zum SPD-Antrag unter TOP 2 7 ‘ V_\~
5

r 4
Es wird beantragt, den SPD-Antrag vom 12.09.2023 (FA-43/2023) wie folgt zu fassen und zu
beschlieRen:

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschlieBt gemaR § 8b Abs. 1 Satz 2 HGO die
Durchflihrung eines Blirgerentscheids tiber die mégliche Errichtung und den Betrieb von
Windkraftanlagen auf den ausgewiesenen Windvorrangflachen im Gebiet der Stadt Eltville
am Rhein (Vertreterbegehren).

2. Auffassung/Stellungnahme der Gemeindeorgane gemaR § 8b Abs. 5 HGO:
»Die Frage, ob auf den durch Landesrecht ausgewiesenen Windvorrangflachen in Eltville am
Rhein die Errichtung und der Betrieb von Windkraftanlagen angestrebt werden soll, wird
politisch und gesellschaftlich seit vielen Jahren diskutiert. Die Stadtverordnetenversammlung
ist der Auffassung, diese Frage mit dem Instrument des Blirgerentscheids zu beantworten.
Der Biirgerentscheid ist erfolgreich und die Angelegenheit ist endgiiltig von den
stimmberechtigten Biirgerinnen und Biirgern entschieden, wenn die Mehrheit die
Zustimmung von mindestens 25 Prozent der Stimmberechtigten erhalten hat”.

3. Die Fragestellung des Biirgerentscheids lautet:
,»Sind Sie dafiir, dass Windkraftanlagen innerhalb der ausgewiesenen Vorrangflachen auf
den gemeindeeigenen Flichen der Stadt Eltville am Rhein errichtet werden?”

4. Die Beschliisse zu Nr. 1. 2 und 3 sind 6ffentlich bekanntzugeben

5. Der Biirgerentscheid wird am Sonntag, 25. Februar 2024, durchgefiihrt. Der Magistrat wird
beauftragt, den Tag des Biirgerentscheid und dessen Gegenstand 6ffentlich
bekanntzumachen.

6. Der Magistrat wird beauftragt, fiir Organisation, Durchfiihrung und Prozesse dieses
Blirgerentscheids im Falle fehlender eigener Kapazitdten bei Bedarf fachversierte
Einrichtungen und/oder Biiros mit hinzu zu ziehen. Ziel soll es sein, den Birgerinnen und
Birgern fachlich neutrale und umfassende Informationen im Hinblick auf die fir Stadt und
Region weitreichende Entscheidung zu vermitteln.

ZH 42, 34%6: gmg/mwj
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Begriindung:

Die Begriindung erfolgt miindlich in der Sitzung
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bRIbAJISR| ¢+ | v OESTRICH-WINKEL
IM RHEINGAU

Stadtverwaltung . Postfach 1205 . 65368 Qestrich-Winkel

Magistrat der Stadt Eltville a.R.

Blirgermejster

Herr Patrick Kunkel

Postfach 1454

65334 Eltville am Rhein Ansprechpartnerin
Ruth Schreiner

DER MAGISTRAT

Telefon
Durchwahl 06723992 145
Zentrale 067239920

Telefax 06723 992 129
Datum
27. Juli 2023 E-Mail
Az: 614-13 RPS TP EE ruth.schreiner@oestrich-winkel.de
Zimmer
237 (2. Stock)

Az. l/Ist, Schreiben vom 27.06.2023
Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Dienstgebéude

Vorrangflachen Birgerzentrum
Paul-Gerhardt-Weg 1

65375 Oestrich-Winkel

Sehr geehrter Blirgermeister Kunkel, Besuchszeiten

nach vorheriger Vereinbarung
vielen Dank fiir das Schreiben vom 27.06.2023. Gerne informieren wir Sie zum r—
aktuellen Stand in Oestrich-Winkel zum Thema ,Bau und Einrichtung von www.cestrich-winkel.de
Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflichen.

Ein Biirgerentscheid am 07.12.2014 hat ergeben, dass die Stadt keine Bantin der St

stadtischen Flachen fur die Nutzung von Windenergie bereitstellen soll. Ahalngaosr Yolkskank
(BAN
Die Stadt Oestrich-Winkel hat sich 2014, 2017 und 2020 in Stellungnahmen zum DEQ7 5109 1500 0007 0620 01

Entwurf des Regionalplans Siidhessen, Teilplan Erneuerbare Energien (RPS TP BIC GENODES1RGG

EE) gegen die Ausweisung von Vorranggebieten fiir Windenergie in der Nagsatilsche Spariasee

Gemarkung von Oestrich-Winkel ausgesprochen. IBAN
Im RPS TP EE 2019 und der 1. Anderung (BK 28.02.2022) wurden in der DE36 5105 0015 0459 0197 23
Gemarkung der Stadt Oestrich-Winkel dennoch mehrere Vorranggebiete fiir BIC NASSDESSXXX

Windenergie ausgewiesen. Insgesamt handelt es sich um 459,3 ha. Diese
Fldchen befinden sich bis auf ca. 10 ha in stédtischem Besitz.

Auf Antrag der SPD ,,Schutz der heimischen Kulturlandschaft” (2019/14) in
Verbindung mit einen Ergdnzungsantrag der CDU/FDP hat die
Stadtverordnetenversammlung am 04.02.2019 folgenden Beschluss gefasst:

»- 3. Sollte die Planungsversammlung Vorrangfiéchen im Bereich der Stadt
Oestrich-Winkel ausweisen, wird der Magistrat gebeten zu priifen, ob gegen den

u
e "9"""*'“

Rheinga



Teilplan Erneuerbare Energien Siidhessen, welcher nicht dem mehrheitlichen Wunsch der Oestrich-Winkeler
Stadtverordnetenversammliung und Bevélkerung entspricht, rechtliche Schritte eingeleitet werden kénnen
und wie hoch die Chancen und finanziellen Risiken zu bewerten sind, Dabei ist eine Kooperation mit anderen
betroffenen Gemeinden anzustreben.”

Der Beschluss konnte erst mit Bekanntmachung des Regionalplans Siidhessen Teilplan Erneuerbare Energie
2019 am 30.03.2020 zur Umsetzung gebracht werden.

Von den Nachbarkommunen hat nur Walluf interesse an einer gemeinsamen Klage gezeigt. Der Haushalts-
und Finanzausschuss hat als Notparlament gem. § 51a HGO hat am 21.12.2020 folgenden Beschiuss gefasst

(2020/208):

Der Magistrat wird beauftragt, Klage gegen die Ausweisung von Vorrangfidchen fiir die Nutzung von
Windenergie im RPS TP EE 2019 zu erheben. Wo rechtlich méglich und sinnvoll soll die Zusammenarbeit mit
der Gemeinde Walluf erfolgen

Der Normenkontrollantrag gegen den RPS RP EE 2019 seitens Oestrich-Winkel und Walluf wurde am
12.03.2021 erhoben. Die Einreichung der Klagebegriindung (115 Seiten) plus Rige (gegeniiber dem RP
Darmstadt, 20 Seiten) erfolgte am 26.02.2023.

Beantragt wurde (Oestrich-Winkel betreffend) den von der Hessischen Landesregierung am 10. Februar
2020 genehmigten, von der Regionalversammlung Siidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Mérz 2020, S. 441,
bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Médrz 2020, S. 441 in der Fassung der von Regionalversammlung
Sidhessen am 2. Juli 2021 beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im
StAnz Nr. 9 vom 28. Februar 2022, S. 342 flr unwirksam zu erkldren, soweit darin auf der Gemarkung von
Oestrich-Winkel sowie gebietsiibergreifend Vorranggebiete fiir die Windenergie mit Ausschlusswirkung
ausgewiesen werden, namentlich die Flachen 2-414-k, 2-414 und 214m einschlieRlich der im Verfahren der
1. Anderung des TPEE 2019 als Vorranggebiet zusatzlich ausgewiesenen WeiRlflache ,2-414" einschlief8lich
der Ubernahme die bisherigen Flache 2-414p in die Flache 2-414.

Hilfsweise wurdebeantragt, den von der Hessischen Landesregierung am 10. Februar 2020 genehmigten,
von der Regionalversammlung Suidhessen am 14.Juni 2019 beschlossenen Sachlichen Teilplan Erneuerbare
Energien (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Mérz 2020, S. 441, in der Fassung der von
Regionalversammlung Siidhessen am 2. Juli 2021 beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar
2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28. Februar 2022, S. 342 insgesamt flir unwirksam zu erkidren.

Die Klage ist wurde zum 02.01.2023 vom 4. Senat dem 9. Senat, der nur Immissionsschutzrecht
beziehungsweise Windenergieanlagen einschlieflich Normenkontrollen macht, zugewiesen.

Aus o.g. Griinden erfolgte bis dato weder eine Grundlagenermittiung noch eine rechtliche Bewertung
hinsichtlich moglicher Anlagen.

Nochmals vielen Dank fiir lhre Anfrage, die unsere Meinung bestétigt, dass nur alle Rheingauer Gemeinden
gemeinsam solche Themen angehen kénnen. In diesem Sinn sind wir selbstversténdlich an einem weiterem

Austausch mit thnen interessiert und stehen auch fiir eine entsprechende Arbeitsgruppe zur Verflgung.

Mit freundlichen GriiRen

e —

o g

v

( Bjorn Sommer )
rster Stadtrat
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Gemeinde Kiedrich, Rathaus; 65399 Kiedrich

Magistrat der Stadt Eltville am Rhein

Herr Blrgermeister
Patrick Kunkel
Gutenbergstralle 13

65343 Eltville am Rhein

Ihr Aktenzeichen I/Ist

Unser Aktenzeichen

Gemeinde

Kiedrich im Rheingau
Der Gemeindevorstand

Datum 29.08.2023

Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau
ausgewiesenen Vorrangflachen
lhr Schreiben vom 27. Juni 2023

Sehr geehrter Herr Blrgermeister Kunkel,

wir beziehen uns auf Ihr Schreiben vom 27.06.2023 und diirfen lhnen den aktuellen

Sachstand zur Kenntnis geben.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kiedrich hat in den Jahren 2014 und 2017
Stellung zum Entwurf des Teilplans Erneuerbare Energien des Regionalplans
Stidhessen 2016 genommen und folgenden Beschluss gefasst:

,Die Gemeinde Kiedrich begrtit die im Entwurf 2016 zum TPEE vorgenommene
Reduzierung der Windvorranggebiete, insbesondere die komplette Herausnahme
des Gebiets 414a im Bereich des ,Erbacher Kopfs“ Dies stellt eine wesentliche

Verbesserung im Sinne des Trinkwasserschutzes dar, da die hier entfallene
Windvorrangfléche die gesamte Wasserschutzzone III/IIIA der Quellfassung

~Pfaffenborn” (iberspannte. Diese Wasserschutzzone Ill/IlIA befindet sich auBerhalb
der Gemarkungsgrenzen der Gemeinde Kiedrich ( Gemarkung Eltville/Erbach),

weswegen die Gemeinde Kiedrich hinsichtlich einer Bebauung mit

Windkraftanlagen eine beschrénkte Méglichkeit der Einflussnahme gehabt hétte.
Uber die Quellfassung Pfaffenborn wird ca. 1/3 der Gesamtschlirfungsmenge an

Trinkwasser fiir die Gemeinde Kiedrich bezogen.

Das noch im Plan befindliche Gebiet 2-414g im Bereich ,Dreibornskdpfe* wird die
Gemeinde Kiedrich aus den vorgenannten Griinden bzgl. des Trinkwasserschutzes
(s. Punkt 1 auf Seite 9 — 14) und des Artenschutzes (s. Punkt 2 auf Seite 1 5) nicht
zur Windenergienutzung freigeben. Auch hier iiberspannt die im Entwurf zum TPEE
2016 vorhandene Windvorrangfiéche einen GroBteil der Wasserschutzzone III/IlIA
oberhalb der Quellfassung ,Sillgraben”. Mit dieser Quellfassung werden ca. 2/3,
also der Hauptanteil der Gesamtschiirfmenge fiir die Trinkwasserversorgung der

gesamten Gemeinde Kiedrich sichergestelit. Damit auch weiterhin die

Versorgungssicherheit der ca. 4.200 Kiedricher Biirger gewéhrleistet werden kann,
muss aus unserer Sicht auf einen Eingriff in diesen sensiblen Naturraum im Bereich

Hausadresse:
Marktstr. 27
65399 Kiedrich

Postadresse:
Postfach 11 20
65397 Kiedrich

Internetadresse:
www.Kiedrich.de

e-mail:
winfried.steinmacher@kiedrich.de

Telefon:
06123 /90 50-12

Telefax:
06123 /4221

Offnungszeiten:

Mo - Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 13.00 - 18.00 Uhr
Fr8.00-12.30 Uhr

Konten der Gemeindekasse
Kiedrich:

Rheingauer Volksbank

BLZ 510915 00

Kto.-Nr. 42121207

BIC GENODE5S1RGG

IBAN DE98510915000042121207

Nassauische Sparkasse

8L7 510 500 15

Kto.-Nr. 468 000 601

BIC NASSDES5XXX

IBAN DE34510500150468000601

Wiesbadener Volksbank

BLZ 510 900 00

Kto.-Nr. 54016107

BIC WIBADESWXXX

IBAN DE22510900000054016107

Rhngau




der ,Dreibornsképfe” komplett verzichtet werden. Wir bitten deshalb um Herausnahme des gesamten
Windvorranggebiets 2-414g",

Zum jetzigen Zeitpunkt befasst sich die Gemeinde Kiedrich mit der Realisierung einer grofben Freiflachen-
Photovoltaikanlage auf dem Hahnwald.

Der Abschluss der Entscheidung diesbeziiglich ist nach einer weiteren Blrgerversammlung und der
Information der Birger bis Ende des Jahres 2023 vorgesehen.

Nach der abschlieRenden Entscheidung der Realisierung dieser Freiflachen-Photovoltaikanlage wird sich die
Gemeinde Kiedrich mit dem Thema Windkraft in Kiedrich beschaftigten.

Samtliche Fraktionen in der Gemeindevertretung und der Gemeindevorstand werden dieses Thema
gemeinsam mit der Beteiligung der Biirgerinnen und Biirger von Kiedrich und den angrenzenden Kommunen
angehen. Fir eine entsprechende Arbeitsgruppe stehen wir selbstverstandlich zur Verfiigung. Erst nach den
dann notwendigen internen Abwégungsprozessen werden wir hierzu eine Entscheidung treffen.

Mit freyndlichen GrilRen aus dem Kiedricher Rathaus

Winfrigd Steinmdcher
Burgerfneister
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Der Gemeindevorstand Walluf | Pgstfach 28 | 65392 Walluf Der Gemeindevorstand
Fachbereich Ill
Magistrat der Stadt Eltville a.R. Bauen/Planen/Umwelt
Herrn Burgermeister Patrick Kunkel Rathaus
Postfach 1454 _ MihistraBe 40, 65396 Walluf
65334 Eltville am Rhein
Ansprechpartner: Markus Kind
Telefon: 06123 792-235
Telefax: 06123 792-249
E-Mail: kind@walluf.de
Datum: 28.08.2023
Unser Zeichen Ihr Zeichen
Ki-1h 1/Ist, Schreiben v. 27.06.23

Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflichen

Sehr geehrter Burgermeister Kunkel,

wir nehmen Bezug auf Ihr 0.g. Schreiben vom 27.06.2023 und méchten Sie nachfolgend tiber den
aktuellen Stand in Walluf zum Thema ,Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau
ausgewiesenen Vorrangflachen" informieren.

Die Gemeinde Walluf hat sich in den Jahren 2014, 2017 und 2019 in Stellungnahmen zum

Entwurf des Regionalplans Stdhessen, Teilplan Erneuerbare Energien (RPS TP EE) gegen die
Ausweisung von Vorranggebieten fir Windenergie in der Gemarkung von Walluf ausgesprochen.

Im RPS TP EE 2019 und der 1. Anderung (BK 28.02.2022) wurde in der Gemarkung der Gemeinde
Walluf dennoch ein gebietsubergreifendes Vorranggebiet fiir Windenergie an der Gemarkungsgrenze
Martinsthal ausgewiesen. Insgesamt handelt es sich um 51,3 ha, wovon 34,1 ha auf dem
Gemeindegebiet Walluf liegen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf hat am 23.05.2019 auf gemeinsamen Antrag der
SPD-, CDU-, FDP-Fraktion -Vorrangflachen fur Windkraftanlagen/ ,Sachlicher Teilplan Erneuerbare
Energien (TPPE)- folgenden Beschluss gefasst:

~Der Gemeindevorstand fordert die Regionalversammlung Siidhessen auf, den Planungswillen der
Gemeinde Walluf, der dem Regierungspréasidium Darmstadt mit Schreiben vom 24.05.2017
ubermittelt wurde, zu respektieren und samtliche Vorrangflachen im Bereich der Gemeinde Walluf zu
streichen.

Solite die Planungsversammiung Vorrangflachen im Bereich der Gemeinde Walluf ausweisen, wird
der Gemeindevorstand gebeten, zu priifen, ob gegen den ,Sachlichen Teilplan Erneuerbare
Energien (TPEE)", weicher nicht dem einstimmigen Willen der Wallufer Gemeindevertretung
entspricht, rechtliche Schritte eingeleitet werden kénnen und wie hoch die Chancen und finanziellen
Risiken zu bewerten sind. Dabei ist eine Kooperation mit anderen betroffenen Kommunen
anzustreben."

Unsere Offnungszeiten Bankverbindungen der Gemeinde Walluf

Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:00 Uhr Rheingauer Volksbank e.G. BIC GENODES1RGG - e
Montag 13:30-18:00 Uhr IBAN DE24 5109 1500 0044 0022 05 R h el n g a u
Mittwoch geschlossen Nassauische Sparkasse Walluf BIC NASSDES5XXX

Telefon 06123 792-0 IBAN DE45 5105 0015 0472 0000 04

Zutritt zum Rathaus am besten Wiesbadener Volksbank e.G. BIC WIBADESWXXX www.walluf.de

mit Terminvereinbarung. IBAN DE26 5109 0000 0056 0151 08
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Der Beschluss konnte erst mit Bekanntmachung des Regionalplans Siidhessen Teilplan Erneuerbare
Energie 2019 am 30.03.2020 zur Umsetzung gebracht werden.

Von den Nachbarkommunen hat nur Oestrich-Winkel Interesse an einer gemeinsamen Klage gezeigt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf hat am 18.02.2021 nach Antrag der CDU-Fraktion auf
Klage der Gemeinde Walluf gegen den Teilplan Erneuerbare Energien des Regionalplanes Siidhessen
folgenden Beschluss gefasst:

,Die Gemeinde Walluf schlielt sich dem Normenkontrollantrag des Vereins Naturerbe e.V. gegen den
Teilplan Erneuerbare Energien 2019 (TPPE) des Regionalplans Sudhessen an. Ist ein Anschluss an
diesen Antrag oder ein gemeinsamer Antrag mit einer anderen Kommune des Rheingau-Taunus-Kreises
nicht moglich, soll ein eigener Normenkontrollantrag fristgerecht beim Hessischen VGH gestelit werden.
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, das Erforderliche zu veranlassen, um den Normenkontroilantrag
bis zum 30.03.2021 einzureichen. Kostentragung der Klage einschl. der erforderlichen
Anwaltsvergltungen erfolgen im Vorgriff auf den 1. Nachtragshaushalt 2021."

Der Normenkontrollantrag gegen den RPS RP EE 2019 seitens Oestrich-Winkel und Walluf wurde
am 12.03.2021 erhoben. Die Einreichung der Klagebegriindung (115 Seiten) plus Riige (gegeniiber
dem RP Darmstadt, 20 Seiten) erfolgte am 16.02.2023. ‘

Beantragt wurde (Walluf betreffend) den von der Hessischen Landesregierung am 20. Februar 2020
genehmigten, von der Regionalversammlung Stidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien Sudhessen (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Marz
2020, S. 441, in der Fassung der von der Regionalversammlung Siidhessen am 2. Juli 2021
beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28.
Februar 2022, S. 343, fur unwirksam zu erklaren, soweit darin auf der Gemarkung von Walluf sowie
gebietsubergreifend Vorranggebiete fiir die Windenergie ausgewiesen werden, namentlich die Flache 2-
343.

Hilfsweise wurde beantragt, den von der Hessischen Landesregierung am 20. Februar 2020
genehmigten, von der Regionalversammiung Stidhessen am 14. Juni 2019 beschlossenen Sachlichen
Teilplan Erneuerbare Energien Sudhessen (TPEE) 2019, bekanntgemacht im StAnz Nr. 14 vom 30. Marz
2020, S. 441, in der Fassung der von der Regionalversammiung Stdhessen am 2. Juli 2021
beschlossenen 1. Anderung, genehmigt am 24. Januar 2022, bekanntgemacht im StAnz Nr. 9 vom 28.
Februar 2022, S. 343, insgesamt fiir unwirksam zu erklaren.

Die Klage wurde mit Wirkung vom 02.01.2023 dem 9. Senat (vorher: 4. Senat), welcher nur
Immissionsschutzrecht beziehungsweise Windenergieanlagen einschlieilich Normenkontrollverfahren
bearbeitet, zugewiesen.

Auf Grund der vorstehenden Ausfiihrungen erfolgte bis zum jetzigen Zeitpunkt weder eine
Grundlagenermittlung noch eine rechtliche Bewertung hinsichtlich méglicher Anlagen.

Abschliefend mdchten wir Ihnen mitteilen, dass wir einen weiteren, gemeinsamen Austausch mit Ihnen
und den tbrigen Kommunen im Rheingau fir sinnvoll halten und stehen auch fiir eine entsprechende
Arbeitsgruppe zur Verfugung.

Mit freundliq@en Grufen

&

Nikolaos Stavridis
Burgermeister

Unsere Offnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:00 Uhr

Montag 13:30-18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon 06123 792-0

Zutritt zum Rathaus am besten
mit Terminvereinbarung.

Bankverbindungen der Gemeinde Walluf

Rheingauer Volksbank e.G. BIC GENODES1RGG
IBAN DE24 5109 1500 0044 0022 05
Nassauische Sparkasse Walluf
IBAN DE45 5105 0015 0472 0000 04
Wiesbadener Volksbank e.G.

IBAN DE26 5109 0000 0056 0151 08

Rheingau =
\.g./"\

BIC NASSDES55XXX

BIC WIBADESWXXX www.walluf.de



HOCHSCHULSTADT
GEISENHEIM:

DER MAGISTRAT
Geisenheim

i Johannisberg

i‘ Marienthal
e Stephanshausen

GE!SENHEIM?

BILDUNG | KULTUR | WEIN -

Hochschulstadt Geisenheim * Postfach 11 55 + 65358 }iﬁs/;::eim Dienstgebaude: Ridesheimer Strafe 48

/" Haupt- und Personalamt
Parlamentarisches Bliro

Herrn Blrgermeister ® 06722/ 701-0
Patrick Kunkel R 06722/ 701-192 (Durchwahl)

@ ihre Behérdennummer 115
Gutenbergstrae 13 06722/ 701-120

65343 Eltville am Rhein 06722/ 701-292 (Fax-Durchwahl)
P4 stadtverwaltung@geisenheim.de
™ aljoscha.leppla@geisenheim.de
Internet: www.geisenheim.de

- Mo. - Fr. von 8:00 bis 12:00 Uhr und
nach Terminvereinbarung

Ihr Zeichen ' Unser Zeichen Datum Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

I/lst - /4 3. Juli 2023 Aljoscha Leppla

Ihr Schreiben vom 27. Juni 2023 betr. Bau und Errichtung von Windkraftanlagen auf den im
Rheingau ausgewiesenen Vorrangflachen

Sehr geehrter Herr Blrgermeister Kunkel,

in Bezug auf Ihr o.g. Schreiben informieren wir Sie gerne Uber die Beschlusslage der Geisenheimer
Gremien zum Thema Windenergie.

Mit Beschluss vom 26. April 2018 hat die Stadtverordnetenversammlung der Hochschulstadt Geisenheim
entschieden, das Thema Windenergie nicht weiter zu verfolgen.

Seit Ende 2022 beschaftigt sich die heue Arbeitsgruppe der Stadtverordnetenversammiung ,Unsere
Stadt. Unsere Energie. Unsere Zukunft:“ ergebnisoffen mit dem Thema Energieversorgung. Hier werden
alle Energieformen diskutiert. Die Arbeitsgruppe soll Grundlagen zum Thema Energieversorgung fir die
Stadtverordnetenversammlung erarbeiten.

Gerne nehmen wir unverbindlich an einer interkommunalen Abstimmungsrunde zur Windkraft teil.

Mit fr i GruRen

{4
risiiapl Aimann

Burgepmeister

ﬂ Bankverbindungen der Stadtkasse Geisenheim
facebook
Nassauische Sparkasse Geisenheim: s
instagram BIC:NASSDES5XXX IBAN: DE89 5105 0015 0450 0000 00 _ Rhel nga u
£ Rheingauer Volksbank eG Geisenheim:
7 0171-5401716 BIC:GENODES51RGG IBAN: DES3 5109 1500 0000 0176 71

STEUER-Nr. 04022620940
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DURCHWAHL: 408-66
TELEFAX: 408-36
EDVIN.JAKUPOVIC@STADT-RUEDESHEIM.DE

DATUM: 17.08.2023

Ihr Schreiben vom 27.06.2023

AZ llist
Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen

Vorrangflachen

Sehr geehrter Herr Blirgermeister Kunkel,

bzgl. Ihres Schreibens vom 27.06.2023 ,Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im
Rheingau ausgewiesenen Vorrangflachen* méchten wir lhnen gerne antworten.

Am 10.02.2020 wurde der sachliche Teilplan Erneuerbare Energien (TPEE) und mit der 1. Ande-
rung am 24.01.2022 durch die Hessische Landesregierung genehmigt.

Der Stadt Riidesheim am Rhein wurden aufgrund von Ausschlusskriterien Kategorie 5 “Kulturglter
und Denkmalpflege” keine Vorrangflachen fir Windkraft zugeteilt. Daher kénnen wir lhnen auch
leider nicht die von lhnen angefragte Auskunft erteilen.

Jedoch sind wir als Stadt Riidesheim am Rhein bzw. Kommune des Rheingaus grundsatzlich an
einer Mitarbeit in einer interkommunalen Abstimmungsrunde interessiert.

Freundliche GriRe

Im Auft

L

/

Edvin Jakupovic
Rheingauer Volksbank BIC: GENODE51RGG  IBAN: DE93 5109 1500 0010 1300 18
Nassauische Sparkasse ~ BIC: NASSDES5XXX  IBAN: DE09 5105 0015 0455 0004 32
Steuernummer: 04022603497
RUODESHEIM « ASSMANNSHAUSEN « AULHAUSEN » EIBINGEN « PRESBERG




	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 09.10.2023 Stadtverordnetenversammlung  (exportiert: 24.10.2023)

	Tagesordnungspunkte
	I. öffentliche Sitzung
	8. Sanierung der Turnhalle Erbach für den Schul- und Vereinssport VL-106/2023
	Erg. Antrag SPD zu VL-106_2023 (exportiert: 24.10.2023)

	12. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Barrierefreiheit" FA-44/2023
	Änderungsantrag zu FA_44_2023 (exportiert: 24.10.2023)

	2.1 Sitzungstermine 2024
	Sitzungstermine städt. Gremien 2024 (exportiert: 24.10.2023)
	Sitzungskalender 2024


	3.9 Stellungnahmen der angefragten Kommunen zum Thema Windkraft
	Windkraft_Stellungnahmen Kommunen (exportiert: 24.10.2023)

	9 Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Bürgerentscheid Windkraft als Vertreterbegehren gem. § 8b HGO zusammen mit der Bürgermeister- und Europawahl" FA-43/2023
	Änder. antrag zu FA-43_2023 (exportiert: 24.10.2023)
	Windkraft_Stellungnahmen Kommunen (exportiert: 24.10.2023)




